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BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
„Ja, wir brauchen ihn, aus 
Respekt vor den Millionen 
Opfern von Krieg und Gewalt. 
Wir brauchen diese Momente 
des Innehaltens, genauso, wie 
wir Orte des Gedenkens brau-
chen, damit das, was gesche-
hen ist, nicht verdrängt 
wird“, betonte Bürgermeister 
Dominik Brasch in seiner An-
sprache zum Volkstrauertag 
im Schleifrashof und trat da-
mit allen Zweifeln, inwieweit 
das Gedenken am Volkstrau-
ertag fast achtzig Jahre nach 
dem Zweiten Weltkrieg noch 
zeitgemäß sei, entgegen. 

Der Volkstrauertag sei 
nicht nur ein Gedenktag an 
die Opfer von Krieg und Ge-
walt, sondern zugleich ein 
Appell für Frieden und Ver-
söhnung.  

„Wie gehen wir mit den Las-
ten zweier Weltkriege um? 
Unsere europäischen Nach-
barn haben uns vor langer 
Zeit die Hand zur Versöh-
nung gereicht“, erinnerte Do-
minik Brasch. Dieses wertvol-
le Geschenk der Geschichte 
gelte es, zu bewahren, indem 

das Leid des 
Krieges 
nicht in 
Vergessen-
heit gera-
ten dürfe. 

Nach 
jahrzehnte-
langem 
Frieden sei 
mit dem 
Überfall 
Russlands 
auf die 
Ukraine der 
Krieg nach 
Europa zu-
rückge-
kehrt. Trau-
er und Leid 
senke sich 
über alle Fa-
milien, die 
auf die 
Rückkehr ihrer Lieben aus 
dem Beschuss der Schützen-
gräben warteten. Die Kriegs-
treiber vernichteten Men-
schenleben, Landschaft und 
Kulturgüter. Auch denke 
man an die Bewohner der 
neuen Partnerstadt Tschort-
kiw, die ebenfalls Kriegsopfer 

zu beklagen hätten. Seit dem 
Krieg zwischen Israel und der 
Terrororganisation Hamas 
werde Antisemitismus und 
Nationalismus auch in 
Deutschland öffentlich zur 
Schau getragen. Es gelte, sich 
mit aller Kraft  für Frieden 
und Demokratie in Deutsch-

land und für Versöhnung und 
Verständigung in den Aus-
landsbeziehungen einzuset-
zen. „Verlieren wir in unse-
rem geschäftigen Alltag nie 
aus dem Blick, wie wertvoll 
jede Stunde unseres Lebens 
ist“, schloss das Stadtober-
haupt seine Ansprache. Sein 

Dank galt allen 
Mitwirkenden 
der Gedenkstun-
de. 

Der VdK-Sozi-
alverband sei 
1946 mit dem 
Ziel gegründet 
worden, alle An-
strengungen 
zum Erhalt des 
Friedens zu un-
terstützen, sagte 
Friedhelm Buse, 
der Vorsitzende 
des örtlichen So-
zialverbandes. 
Alle Menschen 
hätten die Chan-
ce auf ein Leben 
ohne materielle 
Not und in Frei-
heit verdient. In 
Zeiten, in denen 

der Ton rauer werde, „müs-
sen wir das Gespräch aufneh-
men und Lösungen für die 
Probleme der Zeit finden“, 
mahnte Friedhelm Buse. In 
Erinnerung an die gefallenen 
Soldaten, die Vertriebenen, 
Geflüchteten und alle Opfer 
der Kriege „müssen wir uns 

auf unserem Platz für Frieden 
einsetzen“. Nur eine solidari-
sche Welt könne eine gerech-
te Welt sein, befand er. 

Die riesigen Felder der 
Kriegsgräber, die sie kürzlich 
in der Normandie besucht 
hatte, habe ihr das jähe Le-
bensende so vieler Menschen 
gezeigt, sagte Helga Weber in 
ihrer Ansprache für den Orts-
beirat Salmünster. Diese Grä-
ber sollten Mahnung für die 
Zukunft sein, beständig für 
Frieden und Demokratie zu 
arbeiten. Die Vertreter der 
christlichen Kirchen Pfarrer 
Michael Sippel und Prädikant 
Nico Percz sprachen Gebete 
und Fürbitten.  

Der Musikverein Salmüns-
ter und der Kern’sche Ge-
mischte Chor umrahmten die 
Gedenkstunde mit ausge-
wählten musikalischen Bei-
trägen. Abordnungen der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Soden und Salmünster brach-
ten im Anschluss die Kränze 
zu den Ehrenmalen. Andreas 
Wenzel regte an, die Gedenk-
feier künftig direkt auf den 
Friedhof zu verlegen. PK

Am Volkstrauertag stellt sich die Frage: „Wie gehen wir mit den Lasten zweier Weltkriege um?“

Mahnung, Versöhnung und Appell für den 
Frieden

Prädikant Nico Percz, Pfarrer Michael Sippel, VdK-Vorstand Friedhelm Buse und Bürgermeister 
Dominik Brasch (von links) sprachen auf der Gedenkstunde zum Volkstrauertag.

Der Musikverein Salmünster spielte zur Gedenkstunde im Schleifrashof.

Der Kern‘sche Gemischte Chor umrahmte die Gedenkstunde mit seinen Liedern.  

 Fotos:  Petra Kloberdanz
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ORTSMARKE – Traditionell am 
Volkstrauertag begeht die Su-
detendeutsche Landsmann-
schaft Kreisgruppe Schlüch-
tern ihren „Tag der Heimat“, 
der mit einer Kranzniederle-
gung am Sudetendeutschen 
Denkmal am Friedhof 
Schlüchtern begann.  Zur An-
dacht in die St. Jakobus-Kir-
che Herolz fanden am Nach-
mittag zahlreiche Mitglieder 
und Gäste den Weg. 
Kreisobmann Roland Dwor-
schak betonte, dass der Tag 
der Heimat kein Jubeltag, 
sondern vielmehr ein Erinne-
rungstag gegen das Vergessen 
sei. Bevor Ehrenmitglied Gu-

drun Heberling aufgrund der 
aktuellen Kriege feststellte, 
dass die Menschheit wohl 

nichts aus der Geschichte ge-
lernt habe, gedachte der stell-
vertretende Kreisobmann Dr. 

Bernd Giesemann den Toten 
der Kreisgruppe. 
Vorstandsmitglied Gernot 

Strunz trug das Gebet „Send 
aus dein Licht und deine 
Treue“ des nord-mährischen 
Autors Albert Rotter vor, da-
nach sprach Pater Franz Josef 
Urselmanns von der geistigen 
Heimat und zitierte in diesem 
Zusammenhang Dietrich 
Bonhoeffer. 
Das Gesangsensemble „Sing-
Sation“ gestaltete die Ge-
denkstunde mit Liedern wie 
„Heimat, dein Sterne“ und 
dem Soldatenlied „Wer wird 
die Rosen brechen“ musika-
lisch mit. Zum anschließen-
den geselligem Beisammen-
sein traf man sich im Hotel 
„Akzent“ Schlüchtern. BWB

Sudetendeutsche Landsmannschaft Schlüchtern begeht „Tag der Heimat“

Gedenktag gegen das Vergessen

Der Vorstand der Kreisgruppe mit Pater Franz Josef Urselmanns und dem Ensemble  SingSation.   
 Foto: Manfred Gischler
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SCHLÜCHTERN – Damit hatte 
der Vorsitzende der Stadtka-
pelle Schlüchtern, Lukas 
Bachmann, wohl nicht ge-
rechnet, als er am Rande der 
Jahreshauptversammlung 
aus den Händen seines Stell-
vertreters Thomas Rau eine 
Ehrung der Bundesvereini-
gung Deutscher Musikver-
bände entgegennehmen 
konnte. Für 20 Jahre ehren-
amtliche Vorstandsarbeit in 
der Stadtkapelle, davon mitt-
lerweile 10 Jahre als Vorsit-
zender, erhielt er vom Bun-
desverband die Verdienstme-
daille in Gold. 

Bachmann freute sich und 
sagte: „Es kam mir zu keinem 
Zeitpunkt so vor, als seien es 
schon 20 Jahre und das allei-
ne spricht wohl für sich.“ Be-
reits in seinem Rückblick auf 
das Jahr 2022 hatte der Vor-
sitzende seinen Kolleginnen 
und Kollegen im Vorstand 
und den Musizierenden der 
verschiedenen Orchester für 
ihr Engagement und ihren 
Einsatz zur Förderung der 
Musik und zum Wohle des 
Vereins gedankt. Die Orches-
ter seien personell alle gut 
aufgestellt und in 2022 habe 
man nach zwei Jahren Pande-
mie endlich wieder viele 
schöne Konzerte und Auftrit-
te spielen können. Besonders 
wurde hierbei nochmals 

Rückschau auf die Konzert-
reihe „Neue Horizonte“ ge-
halten, bei dem alle fünf Or-
chester der Vereins sich in 
drei Konzerten mit dem Ober-
thema musikalisch jeweils 
unterschiedlich auseinander-
gesetzt hätten. Besonders ge-
lungen war hierbei das Kin-
der- und Familienkonzert mit 
der Jugendkapelle und der Er-
wachsenenbläserklasse des 
Vereins, das durch Schauspie-
ler und eine spannende Ge-
schichte für Groß und Klein 
bereichert wurde. 

Kritischere Töne schlug 
Bachmann im Hinblick auf 
neue Vergabe-Methoden für 
die Kurkonzerte in Bad So-
den-Salmünster an. Nach vie-
len Jahrzehnten des Engage-
ments dort sei der Verein nun 
das zweite Jahr in Folge für 
die Vergabe von Terminen 
übergangen worden oder ha-
be nur noch unliebsame Rest-
termine in den Ferien oder an 
Feiertagen angeboten bekom-
men. Insgesamt sei man aber 
mit 33 öffentlichen Auftrit-
ten im Jahr 2022 auch so gut 
ausgelastet gewesen. Mit wei-
teren Veranstaltungen wie 
Wanderungen und Ausflü-
gen und der Teilnahme an 
verschiedenen Gremiensit-
zungen sei der Terminkalen-
der mit insgesamt 50 Termi-
nen gut gefüllt gewesen. 

Katharina Hahn ging als 
noch amtierende Jugendleite-
rin auf die Veranstaltungen 
des Stadtkapellen-Nachwuch-
ses ein. Besonders ein Besuch 
beim Heeresmusikkorps in 
Kassel und die Abnahme der 
Musikleistungsabzeichen sei-
en neben den Konzerten Hö-
hepunkte des Jahres gewe-
sen. 

Kassierer Karl Günter Bach-
mann gab im Anschluss den 
Kassenbericht und bekam 
von den Kassenprüfern eine 
tadellose Kassenführung be-
scheinigt, woraufhin die Ent-
lastung des gesamten Vor-
standes folgte. 

Bei den anschließenden 
Vorstandswahlen standen al-

le Zeichen auf Wiederwahl. 
(siehe Kasten). Jugendleiterin 
Katharina Hahn rückt nach 
einstimmiger Wahl als Beisit-
zerin für Sabine Hofmann-
Heid nach, die auf eigenen 
Wunsch aus dem Amt aus-
schied. Als neue Jugendver-
treter wurden Mona Laß-
mann und David Heil ge-
wählt. 

Am Ende der Versammlung 
wurden weitere verdiente 
Mitglieder des Vereins geehrt: 
Angelika Hahn und Ralf Cor-
des für 40-jährige aktive Mit-
gliedschaft sowie Silke Blech-
schmidt, Hans-Jürgen Katzer, 
Dr. Georg Roth, Reinhold 
Rech und Willi Fehl für eben-
so lange passive, fördernde 
Mitgliedschaft.Die vier letzt-
genannten Herren konnten 
aus gesundheitlichen Grün-
den die Ehrung an diesem 
Abend nicht persönlich ent-
gegennehmen. BWB

Verdienstmedaille in Gold verliehen

Hohe Auszeichnung für Lukas 
Bachmann 

Der zweite Vorsitzende der Stadtkapelle, Thomas Rau (links), 
ehrte Angelika Hahn, Lukas Bachmann, Silke Blechschmidt 
und Ralf Cordes.

1. Vorsitzender: Lukas 
Bachmann 
2. Vorsitzender: Thomas 
Rau 
Kassierer: Karl Günter 
Bachmann 
Schriftführerin: Gerlinde 
Cordes 
Notenwart: Walter Rum-
mel 
1. Beisitzer: Peter Müller 
2. Beisitzerin: Katharina 
Hahn 
Big-Band-Vertreter: Ralf 
Cordes 
1. Jugendleiterin: Mona 
Laßmann 
2. Jugendleiter: David Heil 

Der Vorstand 

Der neu gewählte Vorstand (von links): Thomas Rau, Gerlinde Cordes, Walter Rummel, Peter 
Müller, Ralf Cordes, Katharina Hahn, Mona Laßmann, David Heil, Lukas Bachmann und Karl 
Günter Bachmann.   Fotos: Verein 

Stolz nahmen die Schülerinnen und Schüler 
der Stadtschule Schlüchtern ihre DELF-Zertifi-
kate entgegen. Ein halbes Jahr zuvor hatten 
die damals Neuntklässler eine schriftliche und 
eine mündliche Französischprüfung abgelegt, 
die vom Institut Français in Mainz abgenom-
men und organisiert wurde. Jetzt konnten 
Schulleiter Andreas Leibold und Französisch-
lehrkraft Christine Franz allen Absolventen zu 
ihrer bestanden Prüfung gratulieren und ih-
nen die Zertifikate überreichen.  Die Abkür-
zung DELF steht für Diplôme d’Etudes en 

Langue Française und bescheinigt den Prüf-
lingen ein bestimmtes Niveau innerhalb der 
vier Sprachkompetenzen Hörverstehen, Lese-
verstehen, schriftlicher und mündlicher Aus-
druck. Das international anerkannte Zertifi-
kat ist besonders interessant für Bewerbun-
gen in verschiedenen Branchen, die sich auch 
in den französischen Arbeitsmarkt erstrecken. 
Die Vorbereitung auf die mündliche und 
schriftliche Prüfung absolvierten die Schüle-
rinnen und Schüler im Rahmen einer freiwilli-
gen Nachmittags-AG.  Foto: Schule

Schulleiter gratuliert zur bestandenen DELF-Prüfung

GOMFRITZ – Die nächste Sit-
zung des Ortsbeirates Kloster-
höfe findet am Dienstag, 28. 
November, um 20 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus statt. 
Das Ortsbeirats-Budget ist ei-
nes der Themen.  BWB

Ortsbeirat 
Klosterhöfe

SCHLÜCHTERN – Der Streif-
Stammtisch lädt seine Mit-
glieder für Freitag, 1. Dezem-
ber, um 12 Uhr zu einem ge-
meinsamen Advents-Mitta-
gessen im Autorasthof in 
Schlüchtern ein.   BWB

Adventliches 
Mittagessen
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SCHLÜCHTERN – Die Bergwin-
kel-Grundschule ist eine sehr 
musikalische Grundschule. 
Im Advent versammeln sich 
Schüler sowie Lehrkräfte in 
der Aula der Bergwinkel-
Grundschule, um gemeinsam 
die Vorweihnachtszeit zu ze-
lebrieren.  

Die Adventsfeierlichkeiten 
beinhalten stimmungsvolle 
Konzerte, bei dem unter an-
derem gemeinsam Lieder ge-
sungen und Gedichte vorge-
tragen werden. In diesem 
Jahr hat sich die Grundschule 
entschieden, die festliche At-

mosphäre in zwei kleineren 
Gruppen zu genießen, die je-
weils den verschiedenen Jahr-
gangsstufen gewidmet sind. 
Die Eltern sind eingeladen. 

Das erste Adventskonzert 
am Montag, 4. Dezember, um 
9.45 Uhr findet ausschließ-
lich mit den 200 Kindern der 
dritten und vierten Klassen 
statt. Die Kinder der Vorklas-
se, die Kinder der Intensiv-
klasse 1 und der ersten und 
zweiten Klassen erobern am 
Montag, 11. Dezember, um 
9.45 Uhr die Bühne und steu-
ern ihre eigenen einzigarti-

gen Beiträge zur festlichen 
Stimmung bei.  

Die Bergwinkel-Grund-
schule Schlüchtern bleibt so-
mit nicht nur ein Ort des Ler-
nens, sondern auch ein Ort 
der Freude, der Kreativität 
und des festlichen Miteinan-
ders. 

Außer den Eltern sind auch 
die zukünftigen Erstklässler, 
mit ihren Erzieherinnen zu 
den Konzerten und dem öku-
menischen Gottesdienst am 
Donnerstag, 21. Dezember,  
um 9.45 Uhr in der evangeli-
schen Kirche eingeladen. BWB 

Zwei Konzerte für die Jahrgangsstufen

Bergwinkel-Grundschule 
zelebriert Adventszeit

„Ihr ist es zu verdanken, dass wir die schöns-
ten Schaufenster in Schlüchtern haben“, lob-
te Volker Schauberger, Inhaber, Geschäftsfüh-
rer der Schlüchterner Firma Druschel Raum & 
Design Verkaufsberaterin Nadine Schröder 
während der Feierstunde anlässlich deren 25-
jähriger Betriebszugehörigkeit. Im April 1998 
habe sie ihre Ausbildung begonnen, seit 2009 
sei die zweifache Mutter ununterbrochen für 
die Firma Druschel in Teilzeit tätig. Die Rolle 
einer Teilzeitmitarbeiterin sei oft unter-
schätzt, wie Nadine Schröder zeige, komme 
es nicht auf die Zahl der Stunden an, sondern 
auf die Qualität und Hingabe, die man in sei-

ne Arbeit stecke. Aber nicht nur die berufli-
chen Fähigkeiten der „stets freundlichen und 
hilfsbereiten“ Jubilarin beschrieb Schauber-
ger mit positiven und wertschätzenden Wor-
ten: „Sie hat die Fähigkeit, ihre Arbeitsumge-
bung aufzuhellen. Ich habe sie noch nie mit 
schlechter Laune erlebt“, stellte er fest. Ihre 
herzliche Art sei inspirierend und ermuti-
gend. Der Geschäftsführer der Kreishand-
werkerschaft Gelnhausen-Schlüchtern, Klaus 
Zeller, fand ebenfalls anerkennende Worte 
für Nadine Schröder und überreichte der Ju-
bilarin zu dem eine Urkunde der Kreishand-
werkerschaft.  Foto: Harald Staab

Nadine Schröder ist Vierteljahrhundert im Betrieb

HEROLZ – Der Elternbeirat der 
Grundschule Herolz lädt ge-
meinsam mit der Förderge-
meinschaft für Samstag, 2. 
Dezember, zu einem  Ad-
ventsbasar im Schulgebäude 
und auf dem Schulhof ein. 

Um 14.30 Uhr geht es los 
mit einer Aufführung der 
Grundschulkinder. Im An-
schluss können die Besucher 
an Verkaufsständen weih-
nachtliche Produkte erwer-
ben. Viele helfende Hände pa-
cken bereits im Vorfeld f lei-

ßig mit an und bieten eine 
große Auswahl liebevoll-
handgemachter Weihnachts-
basteleien, Advents- und Tür-
kränze, Kerzen, Plätzchen, 
und Holzdekoration an. 

Für das leibliche Wohl ist 
mit herzhaften und süßen Le-
ckereien bestens gesorgt. Auf 
die kleinen Gäste wartet eine 
Bastelaktion. 

Die Einnahmen des Ad-
ventsbasars kommen vollum-
fänglich den Kindern zugute. 
 BWB

Adventsbasar an der Grundschule

Kerzen, Plätzchen und 
Holzdeko

SCHLÜCHTERN – Die Kalte-
Markt-Präsidenten und -Prä-
sidentinnen laden wieder 
zum öffentlichen Schmücken 
eines Weihnachtsbaumes ein. 
Diese traditionelle Handlung 
findet am Samstag, 2. Dezem-
ber, vor der Stadthalle 
Schlüchtern statt. In der Zeit 
zwischen 15 und 17 Uhr sind 
alle Interessierten eingela-
den, diesem Ereignis beizu-
wohnen. Die Stadtkapelle 
Schlüchtern spielt dazu weih-
nachtliche Melodien. Für das 
leibliche Wohl gibt es Glüh-
wein, Bratwürste und 
Schmalzbrote. Der Erlös geht 
an die Heinrich-Hehrmann-
Schule Schlüchtern.  USD

Präsidenten 
schmücken 

Weihnachtsbaum

SCHLÜCHTERN – Der Pfarrge-
meinderat und der Förderver-
ein der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Bonifatius 
Schlüchtern laden zum Ad-
ventsbasar für Sonntag, 26. 
November, von 11 bis 14 Uhr 
in der Begegnungsstätte Effa-
ta, Grimmstraße 1a, in 
Schlüchtern ein. Ein reich-
haltiges Angebot handgefer-
tigter Erzeugnisse und Bastel-
arbeiten bietet die Gelegen-
heit,  das eine oder andere 
Weihnachtsgeschenk zu  er-
stehen. Für das leibliche 
Wohl ist mit Eintöpfen mit 
Brot und einem Kuchenbuf-
fet gesorgt.         BWB

Handgefertigte 
Erzeugnisse
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – Die 
Vorfreude auf die festliche 
Jahreszeit steigt, und mit ihr 
startet der Verein für Touris-
mus und Wirtschaftsförde-
rung (VTW) Bad Soden-Sal-
münster die beliebte Aktion 
„Die große Wichtelmützen-
Suche“. 

Vom 1. bis zum 24. Dezem-
ber gilt es mindestens sechs 
der farbenfrohen Wichtel-
mützen mit dem unverkenn-

baren VTW-Logo zu entde-
cken und auf dem entspre-
chenden Feld einer Gewinn-
spielkarte einzutragen. 

Die Wichtelmützen in den 
Farben Rot, Blau, Grün und 
Schwarz werden in den teil-
nehmenden Geschäften, Un-
ternehmen und Gastrono-
mien von Bad Soden-Sal-
münster platziert. Hier sind 
die Gewinnspielkarten zur 
Teilnahme auch erhältlich 

und die ausgefüllten Karten 
können ebenso wieder dort 
abgeben werden.  Oder diese 
einfach fotografieren und per 
E-Mail an oder per WhatsApp 
senden. 

Unter allen richtigen Ein-
sendungen verlost der VTW 
Bad Soden-Salmünster Geld-
wertkarten „Das Geschenk“ 
in Höhe von 1 mal 200 Euro, 3 
mal 100 Euro und 5 mal 50 
Euro.  Diese Karten sind in ei-
ner Vielzahl von Geschäften 
in der Kurstadt einlösbar.   

Die Ziehung der Gewinner 
findet im Rahmen der Veran-
staltung „Wir verabschieden 
das alte Jahr“ am 31. Dezem-
ber um 14 Uhr im Spessart Fo-
rum statt. Eine Liste, wo die 
VTW-Wichtelmützen zu fin-
den sind und weitere Infor-
mationen gibt es   online. BWB 

Gewinnspielkarten/Infos 
Mail: gewinnspiel@ 
vtw-bss.de 
WhatsApp: (0170) 7537980 
vtw-bss.de/weihnachtsaktion

Dr. Gunther Quidde, Hauptgeschäftsführer der Industrie- und Handelskammer Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern (von links), Clarissa 
Grauel und Kerstin Hilss vom Hotel Birkenhof, Erste Kreisbeigeordnete Susanne Simmler, Bernhard Mosbacher, Geschäftsfüh-
rer der Spessart Tourismus- und Marketing GmbH, Kurdirektor Stefan Ziegler, Claudia Klemm, Spessart regional, Marc Ihl, Ge-
schäftsführender Gesellschafter BZB Bürozentrum Gelnhausen, Alana van Heek, Spessart Tourismus- und Marketing GmbH, 
und Alexander Wang, BZB Bürozentrum Gelnhausen stellten im Hotel Birkenhof gemeinsam das Projekt „Serviceroboter in 
der Gastronomie“ vor.   Foto: MKK

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Auf wie viele Schritte bringt 
es wohl eine Servicekraft in 
der Gastronomie an einem 
Arbeitstag? „Es sind 20.000 
bis 25.000 Schritte, wenn wir 
gut besucht sind“, sagte Kers-
tin Hilss vom Hotel Birkenhof 
in Bad Soden-Salmünster bei 
der Vorstellung des neuen 
Projekts „Serviceroboter in 
der Gastronomie“ der Spess-
art Tourismus und Marketing 
GmbH. 

Um Servicekräfte, Hotels, 
Restaurants und andere Gas-
tronomiebetriebe in Zeiten 
des Fachkräftemangels zu 
unterstützen, wurde dieses 
zukunftsweisende Projekt 
entwickelt. Betriebe im Main-
Kinzig-Kreis können jeweils 
vier Wochen lang kostenfrei 
den Einsatz eines Servicero-
boters testen. Diese technolo-
gische Unterstützung erspart 
den Servicemitarbeitenden 
Laufwege und schenkt ihnen 
Zeit, um sich persönlich den 
Gästen zu widmen.  

Erste Kreisbeigeordnete Su-

sanne Simmler dankte der 
Spessart Tourismus und Mar-
keting GmbH, Spessart regio-
nal und allen Beteiligten für 
das gute Zusammenspiel: 
„Ideen lassen sich entwi-
ckeln, aber nur wenn sie ge-
meinsam in die Tat umge-
setzt werden, gewinnen sie 
Kraft.“ 

Sie betonte, Fachkräfte lie-
ßen sich nicht durch Maschi-
nen ersetzen. Doch ein Ser-
viceroboter könne vieles 
übernehmen, Laufwege zum 
Beispiel, den Transport von 
Gerichten oder Arbeiten, die 
körperlich Kraft kosten.  

Bernhard Mosbacher, Ge-
schäftsführer der Spessart 
Tourismus und Marketing 
GmbH, berichtete, die Idee 
sei im Zuge der Corona-Pan-
demie entstanden: „In der 
Gastronomie fehlen seither 
Arbeitskräfte. Selbst Minijobs 
können vielerorts nicht be-
setzt werden, so dass Öff-
nungszeiten zum Teil nicht 
gehalten werden können.“ Er 
freue sich über die wissen-

schaftliche Begleitung durch 
Studierende der Hochschule 
Heilbronn.  

Auch Dr. Gunther Quidde, 
Hauptgeschäftsführer der In-
dustrie- und Handelskammer 
Hanau-Gelnhausen-Schlüch-
tern, begrüßte das Projekt 
ausdrücklich: „Der kosten-
freie Probemonat macht es 
möglich, den Einsatz eines 
Serviceroboters im eigenen 
Betrieb mit seinen individuel-
len baulichen Gegebenheiten 
zu testen. Funktioniert die 
Arbeit mit dem Gerät, ist die 
Hürde eines Kaufs vielleicht 
leichter genommen.“  

„Wir haben den Roboter 
Schorsch getauft. Jede Ser-
vicekraft, die Schorsch bis-
lang verwendet hat, war be-
geistert“, berichtete Kerstin 
Hilss. Das Hotel Birkenhof ist 
der erste Betrieb, der das in-
novative Angebot von Spess-
art Tourismus nutzt. Bei ei-
nem Bankett an einem der 
zurückliegenden Wochenen-
den sei Schorsch mit Geträn-
ken im Raum unterwegs ge-

wesen. Mit dem Satz „Bitte 
lassen Sie mich durch, ich 
muss arbeiten“ könne sich er 
sich in einer Menschenmenge 
sogar Platz schaffen und auf 
Wunsch ein Geburtstagslied 
singen. Kerstin Hilss freut 
sich schon darauf, am Ende 
des Testzeitraums von den Er-
fahrungen zu berichten. 

Technisch betreut wird das 
Projekt von BZB Bürozen-
trum Gelnhausen. Im Hotel 
Birkenhof erläuterte Marc 
Ihl, Geschäftsführender Ge-
sellschafter des Bürozen-
trums, es seien keine bauli-
chen Maßnahmen erforder-
lich, um den Serviceroboter 
zu betreiben. Er arbeite mit 
einem Kamerasystem sowie 
GPS-Daten und funktioniere 
wie ein Handy ohne Tasten.    
 BWB 

Infos 
partner.spessart- 
tourismus.de/serviceroboter  
E-Mail: partner@spessart-
tourismus.de 
Telefon (06051) 8877212

Erste Kreisbeigeordnete begrüßt Projekt „Serviceroboter für die Gastronomie“

Ein Serviceroboter für den Birkenhof

Der VTW startet die beliebte Aktion „Die große Wichtelmüt-
zen-Suche“. Foto: VTW

VTW startet Gewinnspiel am 1. Dezember

„Die große Wichtelmützen-Suche“

SCHLÜCHTERN – Blutspender 
retten mit ihrer Spende jeden 
Tag Leben. Routinierte Spen-
der können zusammen mit 
einem Spenderneuling insge-
samt drei Musicalreisen nach 
Hamburg gewinnen.  

Der nächste Blutspendeter-
min in Schlüchtern in der 
Stadthalle findet am Mitt-
woch, 6. Dezember, von 15 bis 
20 Uhr statt. Die reine Blut-
entnahme dauert etwa zehn 

Minuten. Die restliche Zeit 
wird für die Anmeldung, das 
Ausfüllen des Spendefragebo-
gens, das vertrauliche Arztge-
spräch und die Ruhepause im 
Anschluss an die Blutspende 
benötigt.  BWB 

Termin reservieren  
Telefon  (0800) 11 949 11  
online: Terminreservierungs-
system der DRK-Blutspende-
dienste

Termin am 6. Dezember

Blutspender retten 
Leben

GOMFRITZ – Dank der Unter-
stützung des Kirchenkinos 
Wallroth bietet der Ortsbei-
rat Klosterhöfe am Donners-
tag, 30. November, um 19.30 
Uhr (Einlass ab 19 Uhr) einen 
Kinoabend in Gomfritz an. 
Neben dem cineastischen Er-
lebnis ist die Möglichkeit zu 
einem Plausch geben, auch 
ist für kleine Snacks und Ge-
tränke gesorgt, die zum 
Selbstkostenpreis verkauft 

werden. Der Kinoeintritt ist 
frei, es werden gerne Spen-
den entgegengenommen, die 
dem Gemeindeleben zu Gute 
kommen. 

Im Dorfgemeinschaftshaus 
wird der Film „Das Beste 
kommt noch“ gezeigt. In die-
sem Film geht es um ein Miss-
verständnis, das durch den 
Tausch der Krankenversiche-
rungskarten zweier Freunde 
verursacht wurde.  BWB

„Das Beste kommt noch“ in Gomfritz

Kino im 
Dorfgemeinschaftshaus

STERBFRITZ – Die Verbund-
schule Sterbfritz lädt für 
Samstag, 25. November, von 
14 bis 17 Uhr zu einer Bücher-
ausstellung in die Räume der 
Schule ein. 

Die Kinder haben gemein-
sam mit ihren Lehrkräften 
ein buntes Programm mit Lie-
dern und Schattentheater zu-

sammengestellt. Tombola, 
Bastelstube, Bücherfloh-
markt und Bücherausstel-
lung runden die Veranstal-
tung ab. 

Für das leibliche Wohl der 
Besucher ist an diesem Nach-
mittag mit Kaffee und Ku-
chen sowie gebrannten Man-
deln gesorgt.  BWB

Kaffee, Kuchen und gebrannte Mandeln

Bücherausstellung in 
der Schule
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FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Heiko Schmidt, parallel 
Sonntagsschule. 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst, parallel 
dazu Kindergottesdienst. 
 

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin 
Schneider. 
Ahlersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin 
Beckmann. 
Niederzell: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Dekan Ham-
mann. 
Hutten: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfarrer Dr. Lapp.  
Ramholz: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Prädi-
kantin Berkel. 
Elm: Sonntag, 11 Uhr: Got-
tesdienst mit Abendmahl 
mit Dekan Hammann. 
Gundhelm: Sonntag, 11 Uhr: 
Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfarrer Dr. Lapp. 
Reinhards: Samstag, 17 Uhr: 
Gottesdienst.  
Hintersteinau: Samstag, 
18.30 Uhr: Gottesdienst. 
Kressenbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Chor. 
Wallroth: Sonntag, 11 Uhr: 
Gottesdienst mit Chor. 
Breitenbach: Sonntag, 18 
Uhr: Gottesdienst mit Chor. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr:  
Gottesdienst in der Rein-
hardskirche mit Pfarrer Flei-
scher. 15.30 Uhr: Andacht in 
der Friedhofskapelle. 
Hohenzell: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Bellings: Sonntag, 10.45 Uhr: 

Gottesdienst. 15.30 Uhr: An-
dacht auf dem Friedhof. 
Seidenroth: Sonntag, 14 Uhr: 
Gottesdienst. 
Züntersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Posau-
nenchor und Pfarrerin  
Gleim auf dem Friedhof. 
Marjoß: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Posaunen-
chor und Pfarrer Schmitz 
auf dem Friedhof.  
Neuengronau: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Altvater auf dem Fried-
hof. 
Breunings: Sonntag, 10.30 
Uhr: Gottesdienst in der Kir-
che mit Pfarrer Schmitz.  
Jossa: Sonntag, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst in der Kirche 
mit Pfarrer Altvater. 
Oberzell: Sonntag, 10.30  
Uhr: Gottesdienst mit Mu-
sikverein und Pfarrerin  
Gleim auf dem Friedhof. 
Altengronau: Sonntag, 11.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Altvater auf dem Fried-
hof. 
Sterbfritz: Sonntag, 11.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz auf dem Fried-
hof. 
Weichersbach: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst auf dem 
Friedhof.   
Mottgers: Sonntag, 11 Uhr: 
Gottesdienst auf dem Fried-
hof. 
Schwarzenfels: Sonntag, 9  
Uhr: Gottesdienst auf dem 
Friedhof. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl mit 
Lektorin Reichenbach in der 
Erlöserkirche in  Bad Soden.  
  

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt.   

Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer  
Sprache. 18 Uhr: Sonntag-
vorabendmesse. 
Alsberg: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.  
Salmünster: Sonntag, 10.30  
Uhr: Familiengottesdienst 
mit Vorstellung der Kommu-
nionkinder. 
Marborn: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.  
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.  
Züntersbach, Mottgers, Al-
tengronau: Sonntag, 11.30 
Uhr:  Hl. Messe in Mottgers.   
Sannerz: Sonntag, 10.30 Uhr: 
Hl. Messe. 11.30 Uhr: Taufe. 
Weiperz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Herolz: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Nachtgebet (Is-
haa) um 19.30 Uhr sowie das 
Freitagsgebet um 13.20 Uhr 
im Gebetszentrum in der 
Hanauer Straße 4a in 
Schlüchtern. Die Predigt 
wird auf Deutsch und Urdu  
gehalten.  
 

JEHOVAS ZEUGEN 
Schlüchtern: Samstag,  17.30 
Uhr: Vortrag zum Thema 
„Denke ich so wie Gott?“.  
Anschließend wird das The-
ma „Mach Milde zu einer 
deiner Stärken“ besprochen. 
Zugangsdaten für die Video-
Übertragung gibt es unter 
(01577) 3434237. Die Gottes-
dienste finden im König-
reichssaal in Wächtersbach 
statt.

Gottesdienste 

Das Team der DRK-Flüchtlingshilfe: (hinten, von links) Felix Porstner, Bernhard Schüch, Nina 
Chmyrov, Daniela Hollstein und Steffen Zentgraf sowie (vorne von links) Feras Al Shofee, Shai-
maa Hasan, Anna-Elena Röder und Julian Jessl.   Foto: DRK

REGION – Seit geraumer Zeit  
ist die mobile Flüchtlingshil-
fe des DRK-Kreisverbandes 
Gelnhausen-Schlüchtern im 
Auftrag des Kreises im östli-
chen Teil des Main-Kinzig-
Kreises im Einsatz. Der Aus-
tausch und die enge Zusam-
menarbeit mit den Städten 
und Gemeinden stehen dabei 
im Fokus.  

Auf Seiten des DRK laufen 
alle organisatorischen Fäden 
bei Steffen Zentgraf zusam-
men. Zu seinem Team, beste-
hend aus Anna-Elena Röder, 
Shaimaa Hasan, Daniela Holl-
stein und Feras Al Shofee, ge-
hören zwei Sozialpädagogen 
und zwei medizinische Fach-
kräfte, zwei davon sprechen 
selbst arabisch und kurdisch. 

Darüber hinaus unterstützen 
die Kollegen der DRK-Migrati-
onsberatung, Nina Chmyrov 
und Felix Porstner, FSJler Juli-
an Jessl sowie in beratender 
Funktion Bernhard Schüch, 
ehemaliger Leiter der DRK-
Migrationsberatung, die neu 
zusammengestellte Gruppe. 

Im Mittelpunkt stehen die 
Themen Gesundheitsschutz 

und -beratung. Das Team der 
mobilen Flüchtlingshilfe bie-
tet Gesundheitssprechstun-
den in den Gemeinschaftsun-
terkünften der Kommunen 
vor Ort an und vermittelt den 
Geflüchteten bei Bedarf Ter-
mine bei Fachärzten. Aber 
auch niedrigschwellige Sozi-
alberatung sowie Familienbe-
ratung umfasst das Portfolio. 

Wenn es mit der Kommuni-
kation einmal hapert, kann 
auf ein Netzwerk von Sprach-
mittlern zurückgegriffen 
werden. Das neue Angebot 
werde sehr gut angenom-
men, berichtet Steffen Zent-
graf. Bei den Geflüchteten  
stoße die Arbeit der mobilen 
Teams ebenfalls auf großen 
Zuspruch. Da in den kom-

menden Monaten weitere Zu-
weisungen durch das Land 
Hessen in den Städten und 
Gemeinden anstehen, werde 
die Nachfrage nach Unter-
stützungsangeboten weiter 
steigen. 

Eine Herausforderung, für 
die Steffen Zentgraf seine 
Mitarbeiter und sich gut ge-
rüstet sieht. BWB

Mobile Teams der DRK-Flüchtlingshilfe bieten Beratung an
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STEINAU –  Steinau gehört zu 
den Kommunen im Kreis, in 
denen die Breitband Main-
Kinzig GmbH kostenlos Glas-
faser bis in die Häuser ver-
legt. Um ausführlich über 
den bevorstehenden Ausbau 
zu berichten, findet am 
Dienstag, 28. November, um 
19 Uhr in der Markthalle im 
Rathaus Steinau ein Informa-
tionsabend statt. Es wird un-
ter anderem darum gehen, 
wer in Steinau von dem Ange-
bot des kostenlosen Ausbaus 
profitieren kann. 

Sie werden über das Giga-
bit-Projekt informieren: 
Kreisbeigeordneter und Auf-

sichtsratsvorsitzender Win-
fried Ottmann, Geschäftsfüh-
rerin Simone Roth, Steinaus 
Bürgermeister Christian Zim-
mermann sowie Ansprech-
partner von Vodafone und 
der Projektplanungsgesell-
schaft Athanus Partners. 

„Im Anschluss werden wir 
uns Zeit nehmen und alle Fra-
gen dazu beantworten. Jeder, 
der mehr über den Ausbau 
und die Vorteile von Glasfaser 
erfahren möchte, ist herzlich 
eingeladen“, sagt Simone 
Roth, Geschäftsführerin der 
Breitband Main-Kinzig 
GmbH. 

Wer nicht zur Veranstal-

tung kommen kann, muss 
keine Angst haben, etwas zu 
verpassen. Der gesamte 
Abend wird live übertragen: 
www.breitband-mkk.de/ 
livestream. 

Im Rahmen der Veranstal-
tung wird es die Möglichkeit 
geben, sich den kostenlosen 
Glasfaser-Anschluss direkt zu 
bestellen. Wer das schon vor-
her tun möchte, kann die so-
genannte Grundstückseigen-
tümererklärung (GEE) selbst-
verständlich auch einfach on-
line ausfüllen. BWB 

Internet 
 breitband-mkk.de/gee

Am 28. November in der Markthalle des Rathauses 

Breitband Main-Kinzig informiert 
über Glasfaser-Ausbau in Steinau 

MOTTGERS – Im Dorfgemein-
schaftshaus  in Sinntal-Mott-
gers findet am Freitag, 24. 
November, von 19 bis 21 Uhr 
ein Late-Night-Basar für Er-
wachsene statt. Für das leibli-
che Wohl ist mit leckeren 
Cocktails und Snacks gesorgt. 
Der Erlös des Basars ist für ge-
meinnütziger Zwecke be-
stimmt. BWB

Late-Night-Basar 
mit Cocktails in 

Mottgers

WALLROTH – Unter dem Motto 
„Wie mer de Schnawwel ge-
wachse is“ liest Herbert Schir-
mer am Sonntag, 3. Dezem-
ber, ab 15 Uhr Gedichte, 
Anekdoten und Kalauer zum 
Nachdenken, Schmunzeln 
und Lachen von Friedrich 
Stoltze, H.P. Müller, Erich 
Fries, Dieter Adam und ande-
ren Autoren in hessischer 
Mundart vor. 

Die  Lesestunde findet in 
der gemütlichen Stube des 
Wallrother Bauerngartens im 
Schneitweg 3 statt. 

„Die Gans mit dem aane 
Baa“, „Die Quetschemänn-

cher“ und viele andere hu-
morvolle Themen zur Ad-
ventszeit garantieren einen 
entspannenden Nachmittag 
bei  Kaffee und Kuchen, fri-
schem hausgebrauten Bier 
und wilden Spezialitäten. In 
den Pausen kommen bekann-
te weihnachtliche Stücke am 
Vibrafon in lockeren Arran-
gements mit CD-Begleitung 
zu Gehör. Es wird auch ein 
bisschen gesungen werden.  

Anmeldungen unter 
biero@wallrother-bauern-
garten.de oder per WhatsApp 
an (0151) 24271640 bis zum 
30. November.  BWB 

In der Stube des Bauerngartens

Lesestunde mit Herbert 
Schirmer

KATHOLISCH WILLENROTH – 
Das Team der gemeinnützi-
gen Stiftung und des Vereins 
Samarpan Meditation 
Deutschland lädt Nachbarn 
und Interessierte für Sonn-
tag, 3. Dezember, um 15 Uhr 
zu einem gemeinsamen Ad-

ventssingen an den Ort der 
Meditation (ehemalige Wald-
schule) ein. Das Adventssin-
gen wird musikalisch beglei-
tet, auch werden Gedichte 
und Adventsgeschichten vor-
gelesen. Bei Ofenfeuer, Kaffee 
und Kuchen sind alle will-

kommen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, hilft je-
doch bei der Planung.   BWB 

Anmeldung 
E-Mail: info@samarpan- 
meditation.de 
Telefon (01577)  2782252 

Gemeinsames Adventssingen

SCHLÜCHTERN – Die alljährli-
che Weihnachtsfeier für die 
älteren Bürger findet am 
Sonntag, 10. Dezember, ab 14 
Uhr in der Stadthalle 
Schlüchtern statt. Alle Senio-
ren sind eingeladen, bei ei-
nem vorweihnachtlichen 
Programm mit Kaffee und 
Weihnachtsgebäck, einen be-
sinnlichen Nachmittag vor 
dem Fest zu verbringen. BWB

Weihnachtsfeier 
für Senioren
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Sehr gut besucht war die Eröffnungsfeier für 
die neuen Räumlichkeiten der Fahrschule 
Beckmann in der Schlüchterner Straße 31 in 
Sterbfritz. Es lockte ein Gewinnspiel und die 
Besucher konnten sich in lockerer Atmosphä-
re bei heißen und kalten Speisen und Geträn-
ken rund um das Thema Führerscheinausbil-

dung und Berufskraftfahrer Aus- und Weiter-
bildung informieren und anmelden. Das Er-
öffnungsangebot für Neuanmeldungen, das 
einen Rabatt von 150 Euro auf den Grundbe-
trag bietet, kann von allen Interessierten 
noch bis zum 30. November genutzt werden. 
 Foto: privat

Fahrschule Beckmann: Rabatt auf Neuanmeldungen

KERBERSDORF – „Lichterkin-
der auf dieser Erde, leuchten 
wie Sterne am Himmelszelt. 
So wie Sankt Martin schen-
ken sie Freude in alle Herzen 
auf dieser Welt.“ 

Dieses Gefühl durften die 
Bewohner von Kerbersdorf 
und deren Gäste beim St. 
Martinsfest erleben. Die 
Schulkinder aus Kerbersdorf, 
begleitet von ihrer Lehrerin, 
Familie und vielen Gästen 
versammelten sich, um St. 
Martin zu feiern. Förderver-
ein und Elternschaft hatten 
den Schulhof dekoriert. Die 
Freiwillige Feuerwehr aus 
Kerbersdorf sorgte für die Si-
cherheit auf den Straßen. 

Bereits seit Wochen hatten 
die Schüler f leißig geübt und 
die Martinsgeschichte mo-
dern inszeniert. Statt des ty-
pischen Mantelteilens stan-
den magische Gegenstände 
und Teilen im Mittelpunkt 
des diesjährigen Schauspiels. 

Mit viel Leidenschaft spielten 
und sangen die Schulkinder 
und entführten dabei die Zu-
schauer in eine Welt, in der 
Nächstenliebe und Großzü-
gigkeit im Zentrum standen.  

Nach der beeindruckenden 
Aufführung zogen alle bei 
stimmungsvoller Gitarren-
musik und lautem Gesang 
mit vielen selbst gebastelten 
Laternen durch die Straßen 
von Kerbersdorf. Ein Anblick, 
der Herzen erwärmte und für 
strahlende Gesichter sorgte. 
Zurück auf dem Schulhof er-
wartete die Besucher ein La-
gerfeuer, an dem sich Jung 
und Alt wärmen konnten. 

Bei leckerem Essen und Ge-
tränken genossen die Gäste 
die Geselligkeit und das Mit-
einander. Besonders hervor-
zuheben ist, dass die Schul-
kinder selbstgemachte Köst-
lichkeiten und kleine Ge-
schenke zum Verkauf anbo-
ten, um Spenden für die Or-

ganisation „Ärzte ohne Gren-
zen“ zu sammeln. Lehrerin 
Kathrin Kappes war sichtlich 
stolz auf das Engagement: 
„Das diesjährige St. Martins-
fest war ein voller Erfolg. Die 
Kinder haben nicht nur ge-
zeigt, wie talentiert sie sind, 
sondern auch, dass sie den 
Geist des Teilens und der Soli-
darität verinnerlicht haben. 
Ich bin überwältigt von der 
Organisation durch die El-
ternschaft und die umfassen-
de Unterstützung der Dorfge-
meinschaft. Ebenso möchte 
ich der Firma Eichhorn Bau-
zentrum für die großzügige 
Spende der Feuerschale dan-
ken.“ 

Am Ende des Abends waren 
sich alle einig: Das St. Mar-
tinsfest in Kerbersdorf hatte 
eine ganz besondere Magie, 
die Herzen berührte und die 
Botschaft von Großzügigkeit 
und Nächstenliebe in die 
Welt trug. BWB

Stimmungsvolles Martinsfest in Kerbersdorf

Botschaft von Großzügigkeit

Gitarrenmusik und viele selbstgebastelte Laternen – das Martinsfest erwärmte die Herzen und  
trug die Botschaft von Nächstenliebe und Großzügigkeit in die Welt.   Foto: Schule

WALLROTH – Die Herbst-Mit-
gliederversammlung der 
Kreishandwerkerschaft Geln-
hausen-Schlüchtern findet 
am Montag, 4. Dezember, um 
17 Uhr im Landgasthof Dru-
schel in Wallroth statt. Unter 
anderem wird die Arbeits- 
und Ausbildungsvermittlerin 
Kerstin Gall den Arbeitgeber-
service der Agentur für Ar-
beit vorstellen und Anett 
Kuykendall Basisinformatio-
nen zur Künstlichen Intelli-
genz (KI) vermitteln.  BWB

Infos zur 
Künstlichen 
Intelligenz

STEINAU – Die Stadt Steinau 
weist darauf hin, dass auf den 
städtischen Friedhöfen in 
Steinau und den Stadtteilen 
in der nächsten Woche das 
Wasser abgestellt wird, um 
Frostschäden zu vermeiden.  

Wasser wird 
abgestellt

SCHLÜCHTERN – Nachtwäch-
ter Oliver Möscheid führt am 
Montag, 27. November, bei 
Vollmond Besucher  durch 
die historische Altstadt von 
Schlüchtern und ihre alten 
Gassen. Dabei erleben die 
Teilnehmer das Brauchtum, 
die Geschichte und die Le-
bensart der Dreiturmstadt im 
oberen Bergwinkel. 

Die Stadtführung dauert  
1,5 bis 2 Stunden, und die 
Teilnahme kostet pro Person  
4 Euro. 

Treffpunkt ist um 20 Uhr 

vor dem Bergwinkelmuseum 
in der Schlossstraße. 

Zu der Führung können  
Teilnehmer eine Laterne oder 
einen Lampion mitbringen. 
Gruppen werden gebeten, 
sich bei Wolfgang Krein anzu-
melden. Gruppenführungen 
sind auch nach individuellen 
Wünschen möglich. BWB 

Anmeldungen 
Wolfgang Krein, Telefon 
(0151) 53943000 
Mail: stadtfuehrer36381 
@gmail.com 

Mit Laterne oder Lampion

Mondscheinstadtführung in 
Schlüchterns Altstadt

Oliver Möscheid führt die Gäs-
te bei Vollmond-Stadtfüh-
rungen durch Schlüchterns 
Altstadt.   Foto: privat 

GLÜCKLICHE MOMENTE
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Das 180. Jubiläumsjahr der 
Kern’schen Chöre (KMC) steu-
ert auf seinen Höhepunkt zu. 
Zusammen mit dem Musik-
verein 1921 Salmünster wer-
den die Chöre am Sonntag, 3. 
Dezember, um 17 Uhr ein 
großes Adventskonzert in der 
Kirche St. Peter und Paul prä-
sentieren.  

Umrahmt von adventli-
chen Liedern bildet der 
Soundtrack des Weihnachts-
films „Der Polarexpress“, der 
aus mehreren Musikstücken 
besteht und von den 
Kern’schen Chören zusam-
men mit dem Musikverein 
vorgetragen wird, den Höhe-
punkt dieses Konzertes.  

Thematisch geht es in die-
sem Medley um einen Jun-
gen, der nicht an den Weih-
nachtsmann glaubt, in sei-

nem Bett liegt und nicht 
schlafen kann. Zu neugierig 
ist er, ob er nicht vielleicht 
doch den Schlitten des Weih-
nachtsmanns hören kann. 
Der kommt zwar nicht, doch 
dafür steht der Polarexpress 
vor der Tür. Auf den Jungen 
wartet eine außergewöhnli-
che Fahrt zum Nordpol, bei 
der er viele andere Passagiere 
trifft und lernt, dass Wunder 
nie enden, solange man nur 
an sie glaubt. 

Vor und nach dem Konzert 
können sich die Besucher auf 
dem Kirchplatz auf Kaffee 
und Kuchen sowie Bratwurst 
und Punsch freuen. 

Karten sind nur im Vorver-
kauf bei den aktiven KMC-
Sängerinnen und Sängern so-
wie im Vereinsgasthaus Zum 
Hirsch und in Beates Haar-
boutique erhältlich. BWB

KMC und Musikverein geben Konzert

„Der Polarexpress“ in 
St. Peter und Paul

BAD SODEN-SALMÜNSTER 
Apothekendienste: 27. No-
vember: Kinzig-Apotheke 
(Wächtersbach), 28. Novem-
ber: Rosen-Apotheke (Wäch-
tersbach), 29. November: 
Brunnen-Apotheke (Bad 
Orb) und Vogelsberg-Apo-
theke (Schlierbach), 30. No-
vember: Apotheke am 
Schloss (Birstein) und Jossa-
Apotheke (Jossgrund), 1. De-
zember: Kurpark-Apotheke 
(Bad Orb), 2. Dezember: Mar-
tinus-Apotheke (Bad Orb), 3. 
Dezember: Engel-Apotheke 
(Salmünster). 
 

SCHLÜCHTERN 
Apothekendienste: 27. No-
vember: Alte Apotheke (Flie-
den), 28. November: Löwen-
Apotheke (Sterbfritz) und 
Coestersche Apotheke (Neu-
hof), 29. November: Brüder-
Grimm-Apotheke (Steinau) 
und Kalbach-Apotheke (Kal-
bach), 30. November: Mari-
en-Apotheke (Flieden), 1. 
Dezember: Rathaus-Apothe-
ke (Slü), 2. Dezember: Berg-

winkel-Apotheke (Slü), 3. 
Dezember: Einhorn-Apothe-
ke (Sterbfritz) und Bahnhof-
Apotheke (Neuhof). 
 
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden Patienten an ihren 
zuständigen Dienst weiter-
geleitet und können weitere 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, Telefon (069) 
63015110, zuständig. 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der diensthabende Arzt 
über die Zentrale Notdienst-
Nummer für den Bereich 
Zahnmedizin, Telefon 
(01805) 607011, zu erfragen.

Notdienste 

SCHLÜCHTERN – Der Karriere-
berater Matthias Schell infor-
miert am Dienstag, 28. No-
vember, von 9 bis 15 Uhr in 
der Agentur für Arbeit 
Schlüchtern zum Freiwilli-
gen Wehrdienst sowie zu 
Ausbildungsberufen, Studi-
engängen und Arbeitsmög-
lichkeiten im zivilen und mi-
litärischen Bereich der Bun-
deswehr. Er beantwortet Fra-
gen zu Berufsausbildung und 
Studium, zu Verdienstmög-
lichkeiten und Aufstieg-
schancen für Frauen und 
Männer. Um Wartezeiten zu 
vermeiden, wird um Anmel-
dung gebeten, entweder un-
ter der kostenlosen Hotline 
(0800) 9800 880 oder per E-
Mail: KarrBBFulda@ 
bundeswehr.org.  BWB

Aufstiegschancen 
bei der 

Bundeswehr

SCHLÜCHTERN – Das Team des 
DRK-Kleiderladens in 
Schlüchtern verteilt am 
Dienstag, 5. Dezember, Scho-
konikoläuse und Pausenäpfel 
an die Kinder der Kundinnen 
und Kunden. Der Kleiderla-
den in der Wassergasse 16-18 
ist an diesem Tag von 10 bis 
14 Uhr geöffnet. BWB

Schokonikoläuse 
für die Kinder

Der geschäftsführende Vorstand (von links):  Schriftführer Frank Oczkowski, Vorsitzender Orga-Ausschuss Jörg Hofacker, 1. Vor-
sitzender Stefan Zengerle, 2. Vorsitzender Manfred Henrich, 2. Schriftführer Alexander Wolf, 2. Vorsitzender Magnus Klug, 2. 
Kassierer Heinz Otto Korn und 1. Kassierer Steffen Klug.  Foto: Verein 

BAD SODEN – Vorstandswah-
len waren ein Tagesord-
nungspunkt der Mitglieder-
versammlung des Männer-
chors Frohsinn. Sie ergaben 
nur geringfügige Änderun-
gen. So wird Jugendvertreter 
Marius Zacker durch Luis 
Hofacker ersetzt und für den 
ausscheidenden Kassenprü-
fer Christian Ruppel rückt 
Stefan Wilhelm nach. 

Neben dem obligatorischen 
Bericht des Kassierers und 
dem Protokoll der letzten 
Mitgliederversammlung des 
Schriftführers legte Vorsit-
zender Stefan Zengerle sei-
nen Jahresbericht ab. Er erin-
nerte an den Ausbau der Ver-
einsräume und an die Eröff-

nungsfeier in 2022. In 13 frei-
willigen Arbeitseinsätzen 
hätten es die Sänger ge-
schafft, ihre neue Heimstätte 
zu renovieren und zu einer 
wesentlichen Grundlage der 
Frohsinn-Aktiven umzuge-
stalten. Auch die Eröffnung 
des Kurparkfestes, die ersten 
Auftritte nach Corona  und 
der Tod des Ehrenvorsitzen-
den Hans Georg Widmayr 
fanden Erwähnung. 

Die beiden Kassenprüfer 
Christian Ruppel und Horst 
Birkhan bestätigten eine ord-
nungsgemäße Führung der 
Kasse. So konnte eine Entlas-
tung des Vorstands erfolgen.  
Harmonisch verlief eine aus-
führliche und detaillierte Dis-

kussion über eine mögliche 
Beitragsanpassung. Durch 
enorm gestiegene Fixkosten 
im Jahr 2022 müsse der Bei-
trag angehoben werden, um 
dem Vorstand eine sichere 
Planungsgrundlage zu geben 
und finanzielle Risiken zu 
minimieren. 

Nach breiter Debatte wurde 
dann einstimmig der Beitrag 
auf 5 Euro monatlich festge-
legt. Der Vorsitzende des Or-
ganisationsausschusses, Jörg 
Hofacker, berichtete, dass am 
Weihnachtsmarkt im Jahr 
2023 keine Kartoffelpuffer 
mehr angeboten werden. 
Man wolle neben Winzer-
glühwein andere Speisen ins 
Angebot aufnehmen. Unklar-

heit herrscht weiterhin darü-
ber, was mit den beiden de-
fekten Spülmaschinen ge-
schehen soll. 

Da das Finanzamt Textän-
derungen in der Satzung ver-
langt, wurde auch über diese 
abgestimmt und alle Ände-
rungen wurden ebenfalls ein-
stimmig genehmigt. 

Vorsitzender Stefan Zen-
gerle informierte für 2024 
über die Möglichkeit der Teil-
nahme an einem Wertungs-
singen in der Nähe von Karls-
ruhe mit neuer Literatur, die 
Planung einer „Nacht der 
Chöre“ im Kurpark und ein 
Gesangsfest mit diversen 
Chören am Freitag des jährli-
chen Weinfestes. BWB

Männerchor Frohsinn beschließt Beitragsanpassung

Harmonische Diskussion

ULMBACH – Der VdK-Ortsver-
band Ulmbach hat die Mög-
lichkeit, an einer Fahrt des 
VdK Schlüchtern zum Weih-
nachtsmarkt in Bad Langen-
salza teilzunehmen. Abfahrt 
ist am Samstag, 9. Dezember, 
um 10 Uhr Tegut-Markt in 
Schlüchtern. Das Mittagessen 
wird in Eisenach eingenom-
men. Der Fahrtpreis beträgt 
30 Euro. Auskunft und An-
meldung unter (0160) 
7615995  (auch auf Anrufbe-
antworter sprechen). BWB

Fahrt zum 
Weihnachtsmarkt 

SCHLÜCHTERN – Die nächste   
Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung Bund 
findet am Donnerstag, 7. De-
zember, von 14 bis 17  Uhr im 
Besprechungsraum im Haus 
des Handwerks in der Krä-
merstraße 5 in Schlüchtern 
statt. Versichertenberater  ist 
Heinz Hommel, der während 
der Sprechzeit unter der Tele-
fonnummer (06661) 85-370 
oder privat unter (06661)  
747084 erreichbar ist. BWB

Nächste 
Sprechstunde 
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REGION – Zum Teil seit meh-
reren Jahrzehnten engagie-
ren sich Holger Herber (Stei-
nau), Harald Kling (Hassel-
roth) und Dr. Manfred Keil 
(Langenselbold) im Bereich 
der Heimatpflege und Ge-
schichtsforschung. Für dieses 
ausdauernde und vorbildli-
che Engagement wurden sie 
jetzt von Landrat Thorsten 
Stolz offiziell ausgezeichnet. 
Der Kreisausschuss des Main-
Kinzig-Kreises hatte die drei 
Persönlichkeiten unter Mit-
wirkung des Zentrums für 
Regionalgeschichte aus 
knapp zwanzig Bewerbungen 
für die Medaille für Heimat-
pflege und Geschichtsfor-
schung ausgewählt. 

Wie Landrat Thorsten Stolz 
erläuterte, kommen die Vor-
schläge jeweils von den Städ-
ten und Gemeinden sowie 
aus den rund 50 Heimat- und 
Geschichtsvereinen. Sie re-
präsentieren die vielen frei-
willig engagierten Menschen, 
die mit Fleiß, Begeisterung 
und Heimatliebe die Vergan-
genheit ihrer Region erkun-
den und aufbereiten. „Dabei 
geht es gar nicht vorrangig 
um große Namen oder Sensa-
tionen, sondern um interes-
sante Anekdoten, das Leben 
der einfachen Leute sowie lo-
kale Persönlichkeiten und Er-
eignisse“, erläuterte Thorsten 
Stolz im Rahmen seiner Be-
grüßung. 

Dieser Einsatz verdient 
Wertschätzung und Anerken-
nung, wie auch die offiziellen 
Vertreterinnen und Vertreter 

der jeweiligen Heimatorte in 
ihren späteren Ausführun-
gen bestätigten. Ein weiterer 
Ehrengast der würdevollen 
Feierstunde war der ehemali-

gen Landrat Karl Eyerkaufer, 
der diese wiederkehrende 
Auszeichnung vor 35 Jahren 
ins Leben gerufen hatte.  

Die Medaille ist eine per-
sönliche Würdigung der he-
rausragenden Arbeit der je-
weiligen Heimatforscher und 
Forscherinnen und zudem 
ein Ansporn, sich ebenfalls 
im Sinne der örtlichen Histo-
rie und der Kulturlandschaft 
zu engagieren. „Unsere dies-
jährigen Preisträger haben 
mit ihrer langjährigen Tätig-

keit wertvolle Zeugnisse ver-
gangener Zeiten erforscht 
und sichtbar gemacht“, so 
der Landrat mit Blick auf die 
besonderen individuellen 

Leistungen. 
Seit 1991 ist Holger Herber 

aktives Mitglied im Heimat- 
und Kulturverein Ulmbach 
und seit 2001 dessen Erster 
Vorsitzender. Zu seinen Leis-
tungen auf dem Gebiet der 
Heimatpflege und Ge-
schichtsforschung zählen un-
ter anderem Führungen von 
Wandergruppen zu histori-
schen Orten, wie der Landrat 
in seiner Laudatio berichtete. 
Zudem hat Holger Herber seit 
1988 um die 100 heimatge-

schichtliche Artikel für Lo-
kalzeitungen und Vereins-
festschriften verfasst; hinzu 
kommen mehrere Aufsätze 
im Heimatkalender „Berg-
winkel-Bote“. 

Dabei behandelt er eine 
große Bandbreite an Themen 
wie zum Beispiel die Wüstun-
gen um Ulmbach, traditionel-
le Bildstöcke und Feldkreuze, 
die Entdeckung der Kalender-
funktion des „Rabensteiner 
Kreuzes“ und die Lokalisie-
rung der (vermutlichen) Au-
ßenstelle des Klosters Kon-
radsdorf bei Ulmbach. Auch 
eine Beitragsserie zu „Müh-
len im Kirchspiel Ulmbach“ 
stammt aus seiner Feder. Zu-
dem beschrieb er die „Ent-
wicklung der Raiffeisenban-
ken im Altkreis Schlüch-
tern“, arbeitete an der „Fest-
schrift Feuerwehr Ulmbach“ 
von 1997 mit und lieferte ei-
ne „Dokumentation der Feu-
erwehren der Stadt Steinau 
von der Gebietsreform bis 
2019“. „Mit seinen Leistun-
gen ist Holger Herber ein Pfei-
ler des lokalen Vereinslebens 
und in erster Linie als ein vor-
bildlicher Heimatpfleger an-
zusehen“, betonte der Land-
rat. 

Für die musikalische Be-
gleitung des Abends mit ent-
sprechenden geschichtlichen 
Bezügen sorgte das „Bonifati-
us Ensemble Lißberg“. Ulrich 
Ritter und Kurt Racky präsen-
tierten historische Stücke aus 
acht Jahrhunderten mit 
Drehleier, Organistrum, 
Shrutibox und Gesang.  BWB

Würdevolle Feierstunde im Barbarossasaal des Main-Kinzig-Forums 

Medaille für Heimatpflege und 
Geschichtsforschung für Holger Herber

Preisträger und Ehrengäste (von links): Bürgermeister  Christi-
an Zimmermann, Holger Herber, Landrat Thorsten Stolz und 
Alexander Happ, Ortsvorsteher von Ulmbach.  Foto: MKK

STEINAU – „Weihnachtszau-
ber in Steinau“ ist eine Füh-
rung überschrieben, die  Bir-
git Raach von der „Wilden 
Speisekammer“ im histori-
schen Burgmannhaus initi-
iert.  

Die beiden Gästeführerin-
nen Margot Dernesch und 
Martina Jobst nehmen die 
Teilnehmer mit zu den ge-
schichtsträchtigen Gebäuden 
am und in der Nähe des histo-
rischen Marktplatzes. Sie ge-
ben einen faszinierenden Ein-
blick in die vielfältigen Bräu-
che und Traditionen in Stei-
nau. 

Die Teilnehmer werden da-
bei nicht nur erfahren, wie 
die Grimms Weihnachten fei-
erten, sondern auch was die 

Handelsstraße (Via Regia) mit 
Weihnachten zu tun hat. Zu 
einem besonderen musikali-
schen Genuss  empfängt  
Gunther Martin Göttsche die 
Gäste an der Orgel in der Ka-
tharinenkirche.   

Der Weihnachtszauber fin-
det an den Terminen 9., 16. 
und 23. Dezember statt, je-
weils um 16 Uhr. Der Preis 
pro Person beträgt 29,50 Euro 
und beinhaltet nicht nur die 
Führung, sondern auch die 
Möglichkeit, kleine Leckerei-
en zu genießen und sich von 
festlichen Überraschungen 
verzaubern zu lassen. 

Interessenten können ihre 
Tickets unter der Telefon-
nummer (06663) 9112902 er-
werben.  BWB

 Bräuche und Traditionen 

Weihnachtszauber 
in Steinau

Margot Dernesch (links) und Martina Jobst freuen sich auf die 
Teilnehmer an den Führungen „Weihnachtszauber in Stei-
nau“.   Foto: privat

WALLROTH –  Eine ereignisrei-
che Jahreshauptversamm-
lung erlebten die Mitglieder 
des Wallrother Carneval-
Clubs (WCC) „Die Wellblooe“.   

Die drei herausragenden 
Momente hatten letztlich alle 
mit dem 25-jährigen Vereins-
jubiläum im vergangenen Ge-
schäftsjahr zu  tun. 

Zum einen legte Vorsitzen-
der Sven Ullrich nach der Be-
grüßung einen umfangrei-
chen Bericht über die Veran-
staltungen und Ereignisse des 
ablaufenden Jahres vor. So 
gab es in 2023 nicht nur die 
eigenen Veranstaltungen ne-
ben Fremdensitzungen, Kin-
derfasching und Kräppel-
Kränzje, sondern im Frühjahr 
auch einen Blutspende-Son-
dertermin mit Unterstützung 
der DRK-Ortsgruppen Steinau 
und Schlüchtern. Neben dem 
besonderen Dank an diese 

wiederholt hervorragende 
Zusammenarbeit ging auch 
ein Dank an den Landgasthof 
Druschel, der zur Umsetzung 
des Blutspendetermines sei-
nen Saal kostenfrei zur Verfü-

gung gestellt hatte.  
Weiterhin blickte Ullrich 

auf einen Wandertag rund 
um Wallroth zurück  mit ins-
gesamt sechs Verpflegungs-
stationen, den Wellblooe Cu-
linaric Circle. Hierbei unter-
stützten zudem die Kirchen-
gemeinde, der Schützenclub, 
der Landfrauenverein sowie 
das Weineck Wallroth. 

Das Hauptaugenmerk lag 
auf dem großen Jubiläums-

fest, welches der Verein am 
letzten Juniwochenende bei 
allerbestem Wetter im Rah-
men eines Sommerfaschings 
feierte. Freitags wurde im 
rappelvollen Festzelt der 
wahrlich kurzweilige Kom-
mers begangen, eingebettet 
in eine abendfüllende Garde- 
und Showtanz-Revue. Sams-
tagnachmittag übte sich die 
junge Generation im Bumper-
Ball-Turnier auf dem Sport-
platz, ehe abends die preisge-
krönte Coverband Seven7Hell  
dem prall gefüllten Festzelt 
einheizte.  

Der Sonntag begann mit ei-
nem Fest-Gottesdienst im 
Zelt, bei dem Pfarrer Eisen-
bach die gesamte Liturgie in 
Reimform hielt. Der Sonntag-
nachmittag gehörte, ebenso 
wie beim 11-jährigen Jubilä-
um 2009, dem Sommer-Fa-
schingsumzug durch Wall-

roth mit 55 teilnehmenden  
Vereinen, darunter alleine 26 
Karnevalsvereine und insge-
samt 1.600 aktive Zugteilneh-
mer.  

Für die Gründungsmitglie-
der des Vereins hab es Aner-
kennungsurkunden. 25 Jahre 
lang stand Sven Ullrich als 
Vorsitzender den „Wellblooe“ 
vor. Auf eigenen Wunsch hin 
trat er nun einen Schritt zu-
rück, quasi in die zweite Rei-
he und „tauschte“ bei den  an 
diesem Abend anstehenden 
Vorstandswahlen mit seinem 
2. Vorsitzenden Thomas Zink-
han das Amt. 

Zinkhan, der aufgrund sei-
ner mittlerweile langjähri-
gen, sehr aktiven Tätigkeiten 
in den Reihen der Karnevalis-
ten ebenfalls überregional be-
kannt und anerkannt ist, war 
der erklärte Wunschkandi-
dat.  BWB

Thomas Zinkhan löst Sven Ullrich ab

Wechsel an der „Wellblooe“-Spitze

Die von Thomas Zinkhan geehrten langjährigen Vereinsmitglieder (von links): Bürgermeister Matthias Möller, Thomas Zinkhan, 
Birgit Uffelmann, Michael Heim, Erika Creß, Mario Kühnhold, Marlies Wagner, Tanja Ullrich, Jens Uffelmann, Bernd Lommer, 
Willi Staaf, Rudi Kramer, Gudrun Kramer, Sven Ullrich. Es fehlten Birgit Blum, Andreas Hodum, Christina Kramer-Hodum, 
Astrid Mat, Yalcin Mat, Claudia Scholz, Jutta Stürtz, Björn Uffelmann und Bruno Uffelmann.   Foto: Verein
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WEIHNACHTSMARKT IN 
STEINAU AN DER STRASSE

01. BIS 03. DEZEMBER 2023

 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Freitag, 1. Dezember  
17 Uhr:  Eröffnung des 
Weihnachtsmarktes durch 
Bürgermeister Christian 
Zimmermann, begleitet vom 
Jugendorchester des Musik-
vereins Germania Steinau 
im Schlosshof.  
19 Uhr: Weihnachtskonzert 
des GrimmMischChores in 
der Katharinenkirche. Der 
Eintritt ist frei, eine Spende 
erbeten. 
20 Uhr:  A Christmas Carol –  
Die Weihnachtsgeschichte 
von Charles Dickens im 
Theatrium. Eine humorvolle 
und doch berührende Ge-
schichte voller Theaterzau-
ber. 
 
Samstag, 2. Dezember 
14 Uhr: Weihnachtliche 
Klänge und Beiträge von Kin-
dern und Jugendlichen der 
tonika Musik-
schule unter 
der Leitung 
von Natalia 
und Magnus 
Schmerfeld in 
der Kathari-
nenkirche.  
15 und 15.30 
Uhr: Mariéle 
Syllwasschy 
erzählt Mär-
chen im Brü-
der-Grimm-Haus. 
16 Uhr: Offene Führung für 
Groß und Klein. Geschichten 
aus der Geschichte: Besu-
cher erleben die zwei Mu-
seen Brüder-Grimm-Haus 
und Museum Steinau bei ei-

ner spannenden und ab-
wechslungsreichen Füh-
rung. Tickets für einen Euro 
gibt es an der Kasse des Brü-
der-Grimm-Hauses. Füh-
rungsbeginn im Amtshof. 
20 Uhr: Weihnachtskonzert 
der Caravan Big Band in der 
Katharinenkirche. Der Ein-
tritt ist frei, eine Spende er-
beten. 
 
Sonntag, 3. Dezember  
10 Uhr: evangelischer Got-
tesdienst zum 1. Advent in 
der Katharinenkirche.  
14 Uhr: Die Gitarrengruppe 
Hintersteinau spielt Weih-
nachtsmusik für Jung und 
Alt in der Katharinenkirche.  
14 Uhr: Offene Führung für 
Groß und Klein. Führungs-
beginn im Amtshof.   
15 Uhr: Weihnachtsgeschich-
ten – Der kleine König und 

sein Pferd 
Grete. Ein 
stimmungs-
volles und 
witziges Er-
lebnis in der 
Vorweih-
nachtszeit 
nach den Kin-
derbüchern 
von Hedwig 
Munck im 
Theatrium. 

16 und 16.30 Uhr: Margot 
Dernesch erzählt Märchen 
im Brüder-Grimm-Haus. 
17 Uhr: tonika Musikschule  
/ trio 64 – It’s a Jazzy Christ-
mas in der Katharinenkir-
che.  BWB

Das Weihnachtsmarkt-Programm

Die Weihnachtsmarktbesu-
cher dürfen sich auf swingen-
de, jazzige Arrangements 
traditioneller und moderner 
Weihnachtsmelodien freuen. 
Sie erklingen am Sonntag, 3. 
Dezember, um 17 Uhr, wenn 

das trio 64 mit Dieter Krause 
(Bass), Matthias Müller 
(Drums), Magnus Schmerfeld 
(Piano) und einigen musikali-
schen Gästen in der Kathari-
nenkirche auftreten.  
 Foto: privat 

trio 64 – It’s a Jazzy Christmas 

Der Kirchenchor der Christusgemeinde in Sinntal und Marjoß, ConDio, lädt mit Chorleiterin Heidrun Göttsche zum festlichen 
Weihnachtskonzert in der evangelischen Kirche Sterbfritz ein.   Foto: Beate Schmitz 

STERBFRITZ – ConDio, der Kir-
chenchor der Christusge-
meinde in Sinntal und Mar-
joß, lädt für Freitag, 22. De-
zember, um 19.30 Uhr ein 
zum festlichen Weihnachts-
konzert  in der evangelischen 
Kirche Sterbfritz. 

ConDio wird „Die Weih-
nachtsgeschichte“ von Ar-
nold Melchior Brunckhorst 
mit Gästen, Solisten und gro-
ßem Orchester musizieren.  
Das Werk wird ausge-
schmückt unter anderem  
mit Chorälen aus dem „Weih-
nachtsoratorium“ von Jo-
hann Sebastian Bach. Die Idee 
dazu hatte Chorleiterin Hei-
drun Göttsche, als sie auf der 
Suche war nach einem größe-
ren Werk für ihren Chor. 

„Das Weihnachtsoratorium 
von Johann Sebastian Bach 
ließ mich nicht los. Für viele 
Menschen wird es erst Weih-

nachten, wenn sie dieses 
großartige Werk, vor allem 
die Choräle, gehört oder auch 
gesungen haben. Diese Erfah-
rung wollte ich meinem Chor 
ConDio und all unseren Zu-
hörern zuteil werden lassen.“  

Vom Umfang her erschien 
ihr allerdings das ganze 
Weihnachtsoratorium für ih-
ren noch jungen Chor (ge-
gründet 2021) zu groß. So 
stieß Heidrun Göttsche auf 
„Die Weihnachtsgeschichte“ 
von Arnold Melchior Brunck-
horst, ein festliches Werk mit 
großem Orchester und Pau-
ken und Trompeten für Chor 
und Solisten, das sich unter 
anderem mit den Chorälen 
aus dem Weihnachtsoratori-
um von Johann Sebastian 
Bach ausschmücken ließ.  

Es ist also ein völlig „neues“ 
barockes Weihnachts-Werk 
entstanden, auf das man ge-

spannt sein darf.  
Das Orchester setzt sich 

zum großen Teil zusammen 
aus Freunden und Bekannten 
von Heidrun und Gunther 
Martin Göttsche, der selbst an 
der Orgel begleiten wird.  

„Alle Musiker waren be-
geistert von der Idee und wer-
den sehr gern zu uns ins schö-
ne Sinntal kommen — zum 
Teil von weit her!“, erzählt 
Heidrun Göttsche. Als Ge-
sangs-Solisten konnte sie ei-
nige befreundete Sänger und 
Sängerinnen und einige ihrer 
Schülerinnen und Schüler 
aus ihrer Gesangsklasse ge-
winnen. Auch sie reisen aus 
ganz Deutschland an. So 
kommt etwa der Tenor Tho-
mas Schluchter aus Berlin 
und wird den Evangelisten-
Part übernehmen. „Wir ha-
ben auch einen besonderen 
Gast im Orchester dabei. Er 

hat keine weite Anfahrt“, so 
Heidrun Göttsche. „Wir 
konnten für die Partie des 3. 
Trompeters Franz-Josef 
Schwade gewinnen.“ 

Außer der Weihnachtsge-
schichte von Brunck-
horst/Bach werden noch zu 
hören sein: Dieterich Buxte-
hude: Magnificat anima mea 
für Chor, Soli und Orchester; 
Johann Sebastian Bach: Fuga 
sopra il Magnificat BWV 733 
für Orgel. 

Als Solisten wirken mit: So-
pran: Anna Ziert (Mainz), Ka-
rin Waack (Kiel); Alt: Ute Jar-
chow (Mainz); Tenor (Evange-
list): Thomas Schluchter (Ber-
lin); Bariton: Hartmut Darm-
stadt (Schlüchtern), Gerold 
Richter (Schlüchtern), Jens 
Uffelmann (Marburg).  

Der Eintritt für dieses festli-
che Konzert ist frei, um Spen-
den wird gebeten. BWB

ConDio musiziert „Die Weihnachtsgeschichte“

Festliches Werk mit großem Orchester

Carmen Weber und Dagmar 
Wiesner übergaben im Na-
men des  Kinderbasar-Teams 
Züntersbach 720 Euro an den 
Kindergarten „Kleine Rie-
sen“. Traditionell wird der Er-
lös der Basare zu gleichen 
Teilen zwischen der Schule 
und dem Kindergarten auf-
geteilt. Mit je 720 Euro kön-
nen nun dringend benötigte 
Anschaffungen getätigt wer-
den, die sowohl den Kinder-
gartenkindern als auch den 
Schülern der Gemeinde zugu-
tekommen. Bürgermeister 
Henfling bedankte sich bei 
Carmen Weber und Dagmar 
Wiesner sowie dem Kinder-

basar-Team für ihre wichtige 
Unterstützung. Diese großzü-
gige Spende trage maßgeb-
lich zur Verbesserung der Bil-
dungs- und Betreuungsange-
bote für die jungen Sinntaler 
bei. Dank der großartigen 
Unterstützung von engagier-
ten Bürgern wie dem Kinder-
basar-Team Züntersbach 
könnten wichtige Projekte 
realisiert werden, die ohne 
diese Spenden nicht möglich 
wären. Unser Bild zeigt (von 
links) Kindergartenleiterin 
Katharina Kleinhens, Carmen 
Weber, Dagmar Wiesner und 
Bürgermeister Henfling.   
 Foto: Gemeinde

Spende für „Kleine Riesen“ 



WEIHNACHTSMARKT IN 
STEINAU AN DER STRASSE

01. BIS 03. DEZEMBER 2023

 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Im Schlosskeller herrscht in jedem Jahr eine ganz besondere Weihnachtsmarkt-Atmosphäre.    Archivfoto: Dietmar Kelkel 

STEINAU – Christmas Time 
mit der Caravan Big Band 
heißt es am Samstag, 2. De-
zember, um 20 Uhr in der Ka-
tharinenkirche in Steinau .  

Die 20-köpfige Band unter 
der Leitung von Kulturpreis-
träger Franz-Josef Schwade 

wird sowohl klassische als 
auch moderne Weihnachts-
lieder, beschwingt oder ver-
träumt, auf ihre  eigene Wei-
se interpretieren. An diesem 
Abend werden die Zuhörer 
auf höchstem musikalischem 
Niveau unterhalten. BWB

 Mit der Caravan Big Band 

Christmas Time

STEINAU – Wenn Bürgermeis-
ter Christian Zimmermann 
am Freitag, 1. Dezember, um 
17 Uhr im Schlosshof in Stei-
nau den Weihnachtsmarkt 
eröffnet, liegen hinter den 
Mitarbeitern des städtischen 
Bauhofs viele Stunden der 
Vorbereitung. Die Männer ha-
ben die Hütten von der Lager-
stätte zum Kumpen und in 
den Schlosshof transportiert,  
montiert und  auf dem Markt-
gelände aufgestellt, die Büh-
ne in der Katharinenkirche 
aufgebaut, die Weihnachts-
bäume auf dem Kumpen und 
im Schlosshof platziert und 
die Weihnachtsbeleuchtung 
aufgehängt. Der THW-Orts-
verband Steinau hat sich ge-

meinsam mit der Firma Weit-
zel um die Stromversorgung 
gekümmert. 

Kurzum, alles ist bereitet, 
damit einem stimmungsvol-
len Weihnachtsmarkt nichts 
im Wege steht. „Wir sind 
komplett ausgebucht“, freut 
sich der städtische Marktlei-
ter   Christoph Biegl, der die 
sehr gute Zusammenarbeit 
mit der Verwaltung Staatli-
che Schlösser und Gärten 
Hessen und dem Schlossver-
walter Martin Kohlhaas lobt. 

Mehr als 50 Aussteller bie-
ten von Freitag bis Sonntag 
ihre Waren im Schlosshof, im 
Schlosskeller, in der Hofstu-
be, auf dem Kumpen und in 
der Markthalle des Rathauses 
an. Die Vielfalt des Angebotes 
ist groß: von Holzarbeiten 
aus dem Erzgebirge über 
Weihnachtsschmuck, Krip-
pen, Liköre, handgestrickte 
Strümpfe bis hin zu Geste-
cken aus Weinstöcken reicht 
die Palette.  

Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich auch ge-
sorgt. Kulinarisch findet sich 
für jeden Geschmack das Pas-
sende, denn keiner soll hung-
rig nach Hause gehen.  

Auch in diesem Jahr lädt 
die HSG Kinzigtal zu einer 
großen Kaffeetafel mit vielen 
leckeren Kuchen in die Hof-
stube des Schlosses ein.  

Am Samstag und am Sonn-
tag wird Sankt Nikolaus auf 
dem Marktgelände erwartet.  

Ein tolles Angebot gilt am 
Samstag und Sonntag für die 
beiden Steinauer Museen: 
Der Eintritt für das Brüder-  
Grimm-Haus und das Mu-
seum Steinau beträgt an bei-
den Tagen jeweils nur einen 
Euro. Offene Führungen gibt 
es jeweils eine am Samstag 
und eine am Sonntag. 

Das Wein:Gut – Die Vino-

thek in der Brüder-Grimm-
Straße lädt für Samstag, 2. 
Dezember, von 13 bis 21 Uhr 
in den malerischen Innenhof 
des Lutherischen Pfarrhauses 
in direkter Nachbarschaft 
ein. Hier bietet Bea Di Sano 
Glühwein, einen Bohnenein-
topf mit Gerste, Bratwürst-
chen, selbstgebackene Weih-
nachtsplätzchen und hausge-
machten Limoncello sowie 
Weihnachtskörbchen mit ita-
lienischen Produkten wie Pa-
nettone und ausgesuchten 
Schokoladen an.  

Vorführungen von Holz-
spaltern, Seilsägen und Mo-
torsägen der Firmen Posch 
und Stihl gibt es in der Walk-
mühle. Auch wer auf der Su-
che nach Deko- und Ge-
schenkartikeln ist, wird hier 
fündig. Die Mühle selbst ver-
wandelt sich an den Marktta-
gen in ein Weihnachtswun-
derland.  Bei Glühwein und 
Kaffee  können die Besucher 
durch die Ausstellung bum-
meln. Auch Weihnachtsbäu-
me werden zum Verkauf an-
geboten.  

Viele Besucher des Steinau-
er Weihnachtsmarktes freu-
en sich alljährlich auf die kul-
turellen Darbietungen. Und 
auch in diesem Jahr wird eini-
ges geboten. Der Grimm-
MischChor gibt ebenso ein 
Weihnachtskonzert wie die 
Caravan Big Band, Kinder und 
Jugendliche der tonika Mu-
sikschule treten auf, Mariéle 
Syllwasschy und Margot Der-
nesch erzählen Märchen, die 
Gitarrengruppe Hinterstei-
nau spielt Weihnachtsmusik 
und das Theatrium zeigt „A 
Christmas Carol“ und „Der 
kleine König“. Am Sonntag-
vormittag, um 10 Uhr, feiert 
die evangelische Kirchenge-
meinde einen Gottesdienst in 
der Katharinenkirche.  OJ

Weihnachtsmarkt öffnet am 1. Dezember
Es wird stimmungsvoll
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In den katholischen Kirchengemeinden St. 
Franziskus Romsthal/Marborn (Foto ganz 
oben) und St. Peter und Paul Bad Soden-Sal-
münster begingen insgesamt 44 Jugendliche 
das Sakrament der Firmung. Beide Gottes-
dienste zelebrierte Ehrendomkapitular Prof. 
Dr. Christoph G. Müller. In seiner Predigt ver-
glich er das Sakrament der Firmung mit einer 
Schatztruhe. In dieser seien ein Brief, ein Pris-
ma und eine Kerze zu finden. Der Brief sym-
bolisiere, dass ein jeder beim Namen gerufen 

sei. Das Prisma zeige, dass sich der Geist in 
verschiedenen Formen zeige, gleich unserer 
unterschiedlichen Begabungen. Die Kerze soll 
zum Ausdruck bringen, dass sich die Jugendli-
chen für den Glauben entflammen ließen 
durch den Geist, der ihnen im Sakrament der 
Firmung geschenkt werde. Musikalisch be-
gleitet wurden die beiden Feiern von dem 
Chor New Voices in Romsthal und dem Chor 
St. Peter und Paul mit der Band Klanglust in 
Salmünster. Foto: Kirche

Das Sakrament der Firmung gleicht einer Schatztruhe

STERBFRITZ – Der Dorfverein 
lädt ‚Starwetz lebt!‘ hatte 
auch in diesem Jahr wieder 
zur Teilnahme an einem „Le-
bendigen Adventskalender“ 
aufgerufen. An neun Aben-
den laden Familien und Verei-
ne dazu ein, die Hektik der 
vorweihnachtlichen Zeit zu 
vergessen, die Adventszeit be-
sinnlicher zu erleben und mit 
anderen zusammen Gemein-
schaft zu pflegen und Zeit zu 
teilen. 

Jeweils um 18 Uhr wird an 
einem anderen Haus ein Ad-
ventsfenster „geöffnet“. Die 
Bevölkerung ist eingeladen, 
dabei zu sein und gemeinsam 
Fenster für Fenster zu „öff-
nen“. Weitere Veranstaltun-
gen vervollständigen den Ad-
ventskalender. 

Zu diesen Tagen wird 
eingeladen:  

Samstag, 2. Dezember, 17.30 
Uhr: Freiwillige Feuerwehr, 
Feuerwehrhaus 

Montag, 4. Dezember: Kinder-
garten Rappelkiste, Mehr-
zweckhalle 
Mittwoch, 6. Dezember, ab 17 
Uhr: Turnverein Sterbfritz, 
Der Nikolaus tourt durch 
Sterbfritz 
Samstag, 9. Dezember: Ch. 
Thornton/W. Müller, Im 
Grundrasen 9 
Sonntag, 10. Dezember, ab  
15.30 Uhr: Familien Beck-
mann und König, Schlüchter-
ner Straße 31, mit Weih-

nachtsbaumverkauf 
Mittwoch, 13. Dezember: 
Dorfverein Starwetz lebt!, 
Clubhaus Roadhawks (ehe-
mals Dinter) 
Freitag, 15. Dezember: Fami-
lie Kohlhepp in der Wasser-
gasse 2 
Sonntag, 17. Dezember:  ka-
tholische Kirchengemeinde, 
katholische Kirche, Wein-
straße 
Mittwoch, 20. Dezember, 
14.30 Uhr: evangelische Kir-

chengemeinde, Senioren-
Weihnachtsfeier im evangeli-
schen Gemeindehaus 
Donnerstag, 21. Dezember: Fa-
milie Melk, Brückenauer 
Straße 21 
Freitag, 22. Dezember, 19.30 
Uhr: evangelischer Kirchen-
chor „ConDio“, Weihnachts-
konzert „Die Weihnachtsge-
schichte“ 
Samstag, 23. Dezember: Fami-
lie Roth, Breuningser Straße 
9/11  BWB

In der Adventszeit Gemeinschaft pflegen

Lebendiger Adventskalender in Sterbfritz

MOTTGERS – In einer gemein-
samen Sitzung waren sich die 
Sinntaler Ortsbeiräte, nach 
Bekanntwerden des von Ten-
net vorgeschlagenen Trassen-
korridors, einig, das Projekt 
der Stromtrasse kritisch, of-
fen und informativ zu über-
prüfen.   

Auf dem Festplatz Brücken-
wiese in Mottgers findet am 
Mittwoch, 29. November, um 
19 Uhr im und um das Dorf-
gemeinschaftshaus eine In-
formations- und Kundge-
bungsveranstaltung über den 
Vorschlagskorridor auf Sinn-
taler Gebiet statt. Neben den 
Ortsbeiräten werden Sinntals 
Bürgermeister Thomas Henf-
ling sowie der Erste Bürger-
meister des Marktes Zeitlofs, 
Matthias Hauke, Redner sein. 

Die Firma Tennet sowie wei-
tere Redner sind angefragt, 
schreibt eine Arbeitsgruppe, 
bestehend aus dem Ortsvor-
steher von Mottgers, Robert 
Heil, dem Ortsvorsteher von 
Sterbfritz, Willi Merx, und 
dem   stellvertretenden Orts-
vorsteher von Weichersbach 
Frank Dörpfeld. 

Im Dorfgemeinschaftshaus 
wird der Trassenverlauf de-
tailliert präsentiert und auch 
bislang bekannte Raumwi-
derstände werden aufgezeigt. 
Hierbei haben die Bürger Ge-
legenheit, ebenso wie hinter-
her bei einem Glas Glühwein,  
Raumwiderstände zu benen-
nen, so weit diese noch nicht 
erfasst sein sollten. Organi-
siert wird die Veranstaltung 
von der ARGE Mottgers.  BWB

Information und Kundgebung

Trassenverlauf wird 
präsentiert

SCHLÜCHTERN – Die Heinrich-
Hehrmann-Schule lädt für   
Sonntag, 3. Dezember, von  12 
bis 16 Uhr zu einem Advents-
basar ein.   

Für Unterhaltung sorgen 
das Bläserensemble der Stadt-
schule, Lehrer der Hehr-
mann-Schule und der Ballett-
saal Monica Opsahl mit sei-

ner inklusiven Tanzgruppe. 
Wer noch Weihnachtsge-
schenke benötigt, findet sie   
am Stand mit Bastelarbeiten 
der Schule. Darüber hinaus 
gibt es ein Bastelangebot und 
ein Malwettbewerb für Kin-
der. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Der Erlös geht an den 
Förderverein der Schule.   BWB

Adventsbasar an der Hehrmann-Schule

Basteln für Kinder

KRESSENBACH – Bereits zum 
achten Mal findet am Sams-
tag, 25. November, von 14 bis 
18 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Kressenbach 
ein Kreativmarkt statt, bei 
dem kreative Menschen aus 
der Region Handarbeiten, 
Kunsthandwerk, Bastelarbei-
ten, Leckereien aus der eige-
nen Küche, Seifen und mehr 
anbieten. „Wir hoffen auf ei-
ne große Besucherresonanz 
und sind uns sicher, dass hier 
jeder sein Lieblingsstück fin-
det“, so Holger Leipold, Vor-
sitzender des ausrichtenden 
Vereins „Wir in Kressen-
bach“. Für das leibliche Wohl  
ist mit hausgemachten Ku-
chen, Kaffee und kühlen Ge-
tränken gesorgt. BWB

Kunsthandwerk, 
Handarbeiten 

und Leckereien

ROMSTHAL – Der Förderverein 
der Grundschule Romsthal 
und die Grundschule laden 
für Freitag, 1. Dezember, ab 
16 Uhr zu einem Adventsfest 
auf den Schulhof ein. Die 
Schulkinder eröffnen das Fest 
mit einem kleinen Pro-
gramm. An den Verkaufs-
ständen werden Leckereien 
und Bastelarbeiten angebo-
ten, außerdem gibt es eine 
Bücherausstellung. Für das 
leibliche Wohl ist mit Würst-
chen, Waffeln, Kinderpunsch 
und Glühwein gesorgt.  BWB

Adventsfest auf 
den Schulhof

SCHLÜCHTERN – Der Posau-
nenchor Wallroth spielt am 
Ewigkeitssonntag, 26. No-
vember, auf den Friedhöfen 
der evangelischen Kirchenge-
meinde am Landrücken zur 
Erinnerung an die Gestorbe-
nen des Kirchenjahres:  
Reinhards: 13 Uhr 
Hintersteinau: 13.30 Uhr 
Wallroth: 14 Uhr  
Breitenbach: 14.30 Uhr  
Kressenbach: 15 Uhr BWB

Posauenchor 
spielt auf 

Friedhöfen
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AUFENAU – Ob tatkräftige 
Schrauber am Auto, Organi-
sationstalente im Lager oder 
büroaffine Kaufleute: Auto-
haus Nix bietet vielfältige 
Ausbildungsberufe, Prakti-
kumsplätze und die Möglich-
keit für ein Duales Studium 
der BWL an. Perfekte Grund-
lagen für ein erfolgreiches Be-
rufsleben. 

Seit dem 1. September sind 
22 neue Auszubildende, FOS-
Praktikanten und ein dualer 
Studierender der Betriebs-
wirtschaftslehre Handel und 
Dienstleistungen wertvolle 
Mitglieder des Autohaus Nix-
Teams. Vor ihnen liegt eine 
abwechslungsreiche Zeit. 
Von Erklärvideos auf Youtube 
und Musikvideos auf Tiktok 
bis hin zu Projekten im Rah-
men der permanenten Opti-
mierung des Autohausbetrie-
bes sind die jungen Menschen 
eingeladen, sich mit ihrem 
Elan und ihrer Kreativität ak-
tiv in die Entwicklung des Un-
ternehmens einzubringen. 
Darüber hinaus kann der Au-
tohausnachwuchs viele sozia-
le Kontakte knüpfen, zum 
Beispiel bei regelmäßigen Fir-
menevents oder dem Besuch 
von Eishockeyspielen der 
Frankfurter Löwen, deren Ex-
klusivpartner Autohaus Nix 
ist. 

Jedes Unternehmen ist nur 
so gut wie sein Team. Auto-
haus Nix ist daher stolz, in 
den Augen der Mitarbeiten-
den ein „Great Place to 
Work®“ zu sein. Jedes Jahr 
werden besonders exzellente 
Arbeitgeber mit diesem 
Award ausgezeichnet. „Great 
Place to Work®“ zertifiziert 
die Arbeitsplatzkultur von 
Unternehmen auf Grundlage 

anonymer Mitarbeiterbefra-
gungen und der Analyse der 
Personalmaßnahmen. Auto-
haus Nix ist nun zum zweiten 
Mal in Folge als „Great Place 
to Work®“ ausgezeichnet 
worden. Letztlich zeugt auch 
die fundierte Ausbildung bei 
Autohaus Nix, aus der regel-

mäßig Innungsbeste hervor-
gehen, und die annähernd 
vollständige Übernahme der 
ausgelernten Fachkräfte für 
die Qualität als Arbeitgeber, 
bei dem ein Großteil der Mit-
arbeitenden bereits seit Jahr-
zehnten zugehörig ist. 

Informationen zu den ver-

schiedenen Ausbildungsberu-
fen bei Autohaus Nix, zum 
Dualen Studium und den 
Praktika sind ganz einfach 
auf der Webseite auto-nix.de 
zu finden. Außerdem besteht 
dort die Möglichkeit zur 
schnellen und einfachen On-
linebewerbung. BWB

SCHLÜCHTERN – Bei allen Be-
teiligten steigt die Vorfreude 
auf die gemeinsamen Auffüh-
rungen von dem Oratorium 
„Paulus“ von Felix Mendels-
sohn Bartholdy mit der Kan-
torei St. Michael Schlüchtern 
und dem Dekanatschor 
Schmalkalden. Die beiden 
Chöre trafen sich in Schmal-
kalden zum gemeinsamen 
Probentag. Neben der Arbeit 
an dem letzten Feinschliff an 
den vielfältigen Sätzen von 
Dirigentin Dorothea Harris 
und Dirigent Andreas Con-
rad, hat Bassbariton Florian 
Franke als Stimmbildner die 
Probe mit betreut. 

Die Chöre erhielten viele 
kreative und wertvolle Tipps, 
wie das Singen umso leichter 
gestaltet werden konnte, so 
dass Zuhörer sich auf einem 
fulminanten Chorklang bei 

den Konzerten freuen kön-
nen. 

Gemeinsam mit der Kam-
merphilharmonie Mannheim 
werden solistisch mitwirken: 
Carine Tinney (Sopran), Mari-
anne Schechtel (Alt), Dustin 
Drosdziok (Tenor) und Mat-
thias Horn (Bass). Die Leitung 
in der Stadtkirche Schlüch-
tern am 2. Dezember um 18 
Uhr hat Dorothea Harris; am 
3. Dezember um 17 Uhr in St. 
Georg Schmalkalden wird 
Andreas Conrad das Dirigat 
übernehmen.  

Einige Restkarten für die 
Aufführung in Schlüchtern 
sind im Möbelhaus Rudolf, 
Unter den Linden 48, in 
Schlüchtern bis zum 30. No-
vember erhältlich; weitere 
Hörplätze werden an der 
Abendkasse verfügbar sein.  
 BWB

Oratorium „Paulus“ wird aufgeführt

Fulminanter Chorklang 
bei den Konzerten

BAD BRÜCKENAU – Bei Wohn-
gesund entstehen Naturholz-
möbel in Eigenproduktion 
und aus dem Holz Rhöner 
Wälder. Genauer gesagt: Holz 
aus der nahen Region, das 
dann in regionalen Sägewer-
ken mit PEFC-Zertifizierung 
bearbeitet und getrocknet 
wird. PEFC heißt: ökologisch, 

umweltschonend und sozial 
verträgliche Waldbewirt-
schaftung. 

„Als Partner und Mitglied 
des Verbandes ökologischer 
Einrichtungshäuser  „Öko 
Control“ sehen wir nicht nur 
die Notwendigkeit ‚saubere 
Materialien‘ einzusetzen, 
sondern achten natürlich 
auch auf das Thema Nachhal-
tigkeit und regionale Res-
sourcen-Nutzung“, sagt Ge-
schäftsführer Gerhard An-
kenbrand. 

Er erläutert: „In Zusam-
menarbeit mit unserem Rhö-
ner Schreiner haben wir vor 
gut sieben Jahren mit unse-
rem Schwerpunkt-Sortiment 
‚Betten, Schlafraum- und 
Wohnraum-Möbel‘ begon-
nen, aus heimischen Hölzern 
zu produzieren. Unsere Bet-
tenkonstruktion ist selbstver-
ständlich metallfrei (Holzver-
bindung) und entspricht al-
tem Schreiner-Handwerk. 
Für die Verleimung verwen-
den wir ausschließlich for-
maldehydfreien Leim und die 
Holzoberfläche wird mit LI-
VOS-Naturölen behandelt.“ 

Mittlerweile produziert 
Wohngesund für den gesam-
ten Wohnbereich Möbel aus 
heimischen Röhner Hölzern. 

Die Motivation von Wohn-
gesund in Bad Brückenau 
umfasst die folgenden vier 
Punkte. 

 Punkt 1: „Ich möchte gerne 
wissen, woher die Rohstoffe 
unserer Naturholzmöbel 
kommen, wie sie bearbeitet, 
behandelt und weiterverar-
beitet werden!“ 

Punkt 2: Es gilt weitere 
Transportwege und nicht 
mehr als ökologisch zu be-
zeichnende Massenwaren-
Herstellung zu vermeiden so-
wie ein akzeptables Preis-
Leistungsverhältnis zu ge-
währleisten. 

Punkt 3: Einen noch höhe-
ren Grad an Flexibilität in Be-
zug auf die Kundenwünsche 
zu gewährleisten. Sonder-
wünsche sollen problemlos 
erfüllbar sein. 

Punkt 4: Jeder Schritt ist 
nachvollziehbar.  BWB 

Internet 
wohn-gesund.com

Wohngesund produziert Möbel aus Rhöner Hölzern

Schlafen in Naturholz-Betten

Seit dem 1. September sind 22 neue Auszubildende, FOS-Praktikanten und ein dualer Studie-
render der Betriebswirtschaftslehre Handel und Dienstleistungen Mitglieder des Autohaus- 
Nix-Teams.   Foto: Autohaus 

 Ausbildung bei Autohaus Nix

„Schraube an deiner Zukunft“

Anzeige

AUTOMARKT

KFZ-VERKÄUFE
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ER SUCHT SIE

TIERMARKT

BEKANNTSCHAFTEN
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IMMOBILIEN

VERMIETUNGEN

STELLENMARKT

VERKÄUFE

VERSCHIEDENES

ZU VERSCHENKEN
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SCHLÜCHTERN – Der Dezem-
ber ist traditionell vollge-
packt mit Vorbereitungen für 
das Weihnachtsfest, doch in 
all dem Trubel ist für viele 
Menschen auch mal eine Aus-
zeit von dem Stress nötig. 
Diese bietet der bekannte hei-
mische Konzertveranstalter 
Eulenspiegel Entertainment. 
Bei insgesamt sechs Veran-
staltungen mit viel legendä-
rer Musik und einem Spitzen-
Kabarett können die Gäste in 
der Stadthalle Schlüchtern 
chillen und Luft holen. 

Gleich am ersten Tag des 
Monats lockt dabei ein echter 
Kult-Leckerbissen, ein Muss 
für alle echten Schlüchter-
ner: Die Jungs der Traditions-

Kapelle „Echo Four“ feiern 
mit ihren vielen Fans das 50-
jährige Bestehen. Weit über 
die Tore Schlüchterns hinaus 
ist die Band bekannt. Ange-
fangen hat eigentlich alles 
schon viel früher, nämlich im 
Jahre 1927, als „Babba“ Hans 
Föller die Kapelle Echo grün-
dete. Im Laufe der Jahre gab 
es einige personelle Verände-
rungen. Doch geblieben ist 
ein großes Repertoire von 
Stimmungsliedern, die zum 
Mitsingen und Mittanzen ein-
laden und für viel Stimmung 
sorgen.  

Tags darauf am Samstag, 2. 
Dezember, liefert die Tribute 
Band „Maffay Pur“ feinsten 
Deutsch-Rock des großen 

Künstlers. Die Tribute-Show 
trägt die Faszination der Maf-
fay-Songs in den besten Ver-
sionen in sich. 

Knapp eine Woche später 
am Freitag, 8. Dezember, 
steht „Feel Collins – The mu-
sic of Phil Collins & Genesis“ 
auf der Bühne der Stadthalle. 
Die Band schafft in perfekter 
Manier die Zusammenfüh-
rung der Phil Collins- und Ge-
nesis-Songs mit einer speziell 
produzierten Videoshow, die 
synchron zur Musik auf 
Großleinwand im Hinter-
grund läuft und die Musik-
darbietungen perfektioniert. 

„Tobias Mann - Mann gegen 
Mann – Das 7. Solo“ heißt es 
dann am Samstag, 9. Dezem-
ber. Tobias Mann, seines Zei-
chens Satiriker und Musiker, 
stellt sich im neuen Kabarett-
programm seinem ultimati-
ven Endgegner und – Überra-
schung – es ist Tobias Mann 
selbst.  

Das Weihnachtsfest ist 
schon in Sichtweite, da heizt 
„The Chain – die Fleetwood 
Mac Tribute Band“ am Frei-
tag, 22. Dezember, ein. Ganz 
nah dran am Original, aber 
ohne dabei zur Kopie zu wer-
den, bietet die Band ein Feu-
erwerk mit den größten Hits 
der Band. 

Am Freitag, 29. Dezember, 
startet Eulenspiegel Enter-

tainment ein Experiment 
und lädt zum ersten Tribute-
Festival unter dem Stichwort 
„Masters of Tribute“ ein. Das 
Ganze wird ein Abend der et-
was härteren Gangart, denn 
die Veranstalter haben drei 
Tribute-Bands eingeladen 
und so einen gesunden Mix 
aus verschiedenen Rock-Gen-
res zusammengestellt, um 
für jeden etwas Passendes im 
Programm zu haben. 

Die Band „Kiss of Dawn“ 
mit Musikern aus dem Alt-
kreis Schlüchtern wandelt 
auf den Spuren der finni-
schen Rockband „HIM“. 
„FA/KE“ aus Fulda ist seit 
über 20 Jahren in der AC/DC 
Tribute-Szene eine feste Grö-
ße. Zum Schluss bietet 
„Stammheim“ eine Ramm-
stein-Tribute-Show vom 
Feinsten.    

Alle Veranstaltungen be-
ginnen jeweils um 20 Uhr in 
der Stadthalle, lediglich das 
Festival am 29. Dezember 
startet um 19.30 Uhr.   BWB 

Tickets 
Geschäftsstelle der Kinzigtal 
Nachrichten, Obertorstraße 
16 
Tourist Information, Krämer-
straße 5 
Reservix-Ticketshops  
online: Eulenspiegel- 
entertainment.de

Eulenspiegel bietet sechs hochkarätige Events / 50. Geburtstag von „Echo Four“

Der Dezember wird rockig

Die Schlüchterner Kult-Band „Echo Four“ feiert im großen Stil 
ihren 50. Geburtstag.  Foto: privat

STERBFRITZ – Der VdK-Orts-
verband Sterbfritz lädt alle 
Mitglieder für Samstag, 9. De-
zember, um 12 Uhr zur Jah-
reshauptversammlung in die 
Gaststätte Wittenzellner 
nach Schwarzenfels ein. Auf 
der Tagesordnung stehen un-
ter anderem Vorstandswah-
len. Im Anschluss an die Ver-
sammlung gibt es ein ge-
meinsames Essen. Dafür ist 
eine Anmeldungen bis zum 
24. November unter Telefon 
(06664) 7754 unbedingt erfor-
derlich. BWB

Vorstandswahl 
und gemeinsames 

Essen

ULMBACH – Im Gasthof Schüt-
zenhof in Ulmbach wird am 
Mittwoch, 29. November, um 
20 Uhr ein Förderverein für 
das Schwimmbad in Ulmbach 
gegründet.  BWB

Förderverein wird 
gegründet

BAD SODEN-SALMÜNSTER – Die 
nächste Sitzung des Kinder- 
und Jugendbeirates findet 
am Donnerstag, 30. Novem-
ber, um 17.30 Uhr im Genera-
tionentreff in Salmünster 
statt.  BWB

Sitzung im 
Generationentreff


